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INFORMATION ZU MÜNZAUSGABEN
Aufgrund der angespannten Situation im Zusammenhang 
mit COVID-19 und der damit verbundenen Infektionsge-
fahr bei Ansammlungen von Gruppen hatte die Deutsche 
Bundesbank die Abgabe mehrerer 20-Euro-Münzen in 
der Qualität Stempelglanz verschoben. Mittlerweile sind 
diese Ausgaben erhältlich. Bestellte Münzen werden nun 
sukzessive von der Deutschen Post ausgeliefert (Stand 
Druck: 14. Juni 2021).

Liebe Leser*innen,
die drei Neuausgaben der Serie »Für die Jugend« sind 
in diesem Jahr historischen Traktoren gewidmet. In 
Deutschland sind sie seit Anfang des 20. Jahrhunderts 
im Einsatz. Mehr über den Siegeszug der unermüd- 
lichen Helfer und wie sie die Agrarwirtschaft revolutio-
nierten, erfahren Sie auf den Seiten 4 und 5.

Legendär: die AVUS
Die traditionsreiche Berliner Rennstrecke AVUS feiert 
in diesem Jahr ihr 100-jähriges Jubiläum. Auf Seite 8 
gibt Rennsportexperte Ulf Schulz im Interview tiefe 
Einblicke in seine mobile Seele und nimmt Sie auf eine 
spannende Zeitreise voller  Rasanz und Dramatik mit.

Beim Lesen Ihrer postfrisch wünsche ich Ihnen viel 
Freude. 

Ihr
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Traktoren mit Tradition
Eine neue Ausgabe der Serie »Für die 

Jugend« würdigt historische Traktoren 

für die Land- und Forstwirtschaft.

Die drei Neuausgaben »Für die Jugend: 
Historische Nutzfahrzeuge – Traktoren« 
erscheinen am 5. August 2021. 

Traktoren 
sind beliebte 
Briefmarken-
motive (Bund 
MiNr. 853 
und DDR 
MiNr. 2499).

Traktoren haben die Agrarwirtschaft revolutioniert. 
Sie ersetzten mit der Kraft des Motors Pferde und 
Ochsen als Zugtiere landwirtschaftlicher Geräte. 
Dabei bot und bietet der Traktor gegenüber seinen 

tierischen Vorgängern große Vorzüge. Kraftstoff verbraucht er 
nur, wenn er tatsächlich zum Einsatz kommt. Zugtiere hinge-
gen müssen ständig gepflegt und gefüttert werden. Zudem 
benötigen sie Weiden als Futterfläche. Durch den Einsatz von 
Traktoren sparen die Landwirte die Weidefläche ein und kön-
nen sie für den Anbau ihrer Produkte nutzen. Ausgestattet mit 
diesen Vorteilen, begann vor mehr als 100 Jahren der Sieges-
zug des Traktors. Wurden anfangs klobige Dampfschlepper 
eingesetzt, so konstruierte John Froelich, ein Kind deutscher 
Auswanderer, 1892 in den USA den ersten Schlepper mit Ver-
brennungsmotor. Dieser Antrieb machte die Zugmaschinen 
leichter, wendiger und unkomplizierter in der Handhabung.

In der Geschichte der Traktoren gab es viele Innovationen, 
etwa die Erfindung der Zapfwelle durch den Franzosen Albert 
Gougis Anfang des 20. Jahrhunderts. Mit dieser Welle können 
durch die Motorkraft Nebengeräte wie ein Mähbalken oder 
Hydraulikpumpen angetrieben werden. Eine Erfindung von 
enormer Bedeutung, die auch in den aktuell eingesetzten satel-
litengesteuerten High-Tech-Landmaschinen verwendet wird. 
 
Wenn die Technik die Arbeit erleichtert
Gerade Anfang der 1930er-Jahre gab es besonders bedeutende 
Errungenschaften. So stellte der Ire Harry Ferguson 1933 den 
weltweit ersten Schlepper mit hydraulischer Dreipunktauf- 
hängung vor. Sie überträgt einen Teil des Gewichts der Anbau-



mit Zuschlägen zugunsten der Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V.

Restaurierter Porsche Traktor 
Diesel Master, Baujahr 1958
Bilder: pa

mit Zuschlägen zugunsten der Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V.

Restaurierter Porsche Traktor 
Diesel Master, Baujahr 1958
Bilder: pa

A K T U E L L

 4/2021 postfrisch 5

KOLLEKTION  
»LANDWIRTSCHAFT« 
Die Kollektion enthält  
46 ausgewählte Brief-
marken mit Motiven 
rund um die Landwirt-
schaft (Bund, DDR;  
1958–2010; postfrisch). 
Lieferung auf Steckkarte 
in Mappe
29,– €* | Best.-Nr. 
150622218  5

IM MARKENSET ALS ZUSAMMENDRUCK
Die drei neuen Jugendmarken »Historische Nutzfahrzeuge – 
Traktoren« als Zusammendruck (nassklebend, postfrisch)
4,70 €* | Best.-Nr. 151300056  2

ERSTTAGSBRIEF  
MIT DEM PLUS

Mit drei neuen Jugend- 
marken »Historische Nutz-

fahrzeuge – Traktoren«  
mit Ersttagsstempel 

»Bonn« vom 5. August 2021
7,50 €* | Best.-Nr. 

150412602  6

SCHMUCKBLATT »HISTORISCHE TRAKTOREN«
Das Schmuckblatt »Historische Traktoren« vereint je drei 
Exemplare der Neuausgabe mit Ersttagsstempel »Berlin«  
bzw. »Bonn« vom 5. August 2021 mit vier Briefmarken  
(Bund, DDR; postfrisch) und interessanten Informationen  
zum Thema. Format: 21 × 21 cm
16,95 €* | Best.-Nr. 150427289  1

STEYR 1300 SYSTEM DUTRA
Mit einem von der Firma Steyr in 

Österreich entwickelten Direkt- 
einspritzmotor wurde der Dutra 

D4K auch als Steyr-Dutra 1300 
hergestellt. Länge: 6 cm | 14,95 €* 

Best.-Nr. 205200414  7

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

WUNDER DER TECHNIK
Der erste funktionsfähige Diesel-
motor wurde nach seinem Erfinder 
Rudolf Diesel (1858–1913) 
benannt. Die Gedenkmünze wür-
digt diese Innovation.
»100 Jahre Dieselmotor«  
10 DM | Deutschland 1997 | Silber 
(625/1000) | 15,5 g | Ø 32,5 mm
sp | 27,50 €* | Best.-Nr. 017364  3  
st | 19,90 €* | Best.-Nr. 016564  4

 MODELLKLASSIKER VON SCHUCO
Beide Modelle: Schuco, Metall mit Kunststoffanbauteilen, 
Maßstab 1:87. Nicht für Kinder unter 14 Jahren geeignet

PORSCHE STANDARD
Von 1957 bis 1963 stellte die  
Porsche-Diesel Motorenbau  
GmbH Traktoren her, so auch  
den Porsche Diesel Standard.  
Länge: 3 cm | 14,95 €*
Best.-Nr. 205200415  8

geräte, etwa das eines Pflugs, auf die Zugmaschine, um die 
Leistung eines leichten Traktors besser nutzen zu können. Das 
führte zu einer rationelleren Bodenbearbeitung, die enorme 
Arbeitskraft einspart. Nordamerikanische Reifenkonzerne 
führten zudem zu dieser Zeit die Luftgummibereifung für 
Traktoren ein. Somit konnten die Landmaschinen auf Acker 
und Straße eingesetzt werden. 

Historische deutsche Traktoren
Die diesjährigen Jugendmarken zugunsten der Stiftung Deut-
sche Jugendmarke e. V. zeigen Motive von historischen deut-
schen Traktoren. Der 1906 gebaute Bergmann Gaggenau ist 
der vermutlich älteste erhaltene Traktor deutscher Produktion 
und ein Einzelstück. Dafür spricht, dass in dem Exemplar 
auch Bauteile anderer Produktionen verwendet wurden. Das 
Exemplar wurde 1988 in einer Scheune in Bayern entdeckt. 

Der wassergekühlte Viertaktmotor hat 6.840 Kubikzentimeter 
Hubraum und seine Leistung liegt bei 30 PS. 

1923 beeindruckte der Lanz HP Knicklenker mit seiner 
Technik. Der Acker-Bulldog war mit einem dauerhaften Allrad- 
 antrieb ausgestattet. Gelenkt wurde nicht über die Achsen. Der 
vordere Teil des Traktors knickte in Kurven über ein Gelenk 
gegen den hinteren Teil des Fahrzeugs, was heute noch wegen 
der großen Wendigkeit zum Beispiel bei Radladern auf Bau-
stellen zu finden ist. Beide Techniken revolutionierten den 
Fahrzeugbau weltweit.

Der Porsche Diesel Master, der von 1958 bis 1963 gebaut 
wurde, fasziniert bis heute durch seine charakteristische Form 
die Traktorfreunde. Die roten Schlepper stehen bei vielen his-
torischen Treffen im Mittelpunkt. Alle drei Traktoren sind 
heute im Auto & Traktor Museum in Uhldingen-Mühlhofen 
am Bodensee zu besichtigen.
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Donnerwetter!
Gewitter sind gefährlich und faszinierend zugleich: Grell zucken Blitze am Himmel, 

wenig später folgt mit lautem Krachen der Donner, Regen und Hagel prasseln auf 

die Erde. Früher glaubten die Menschen,  zornige Götter wollten sie strafen. Heute 

wissen wir, wie die spektakulären Himmelsereignisse entstehen.

Die Neuausgaben 
»Gewitter« und 
»Superzelle« der 
Serie »Himmels
ereignisse« 
erscheinen am  
1. Juli 2021.

Zugrichtung des Gewittersystems

Einströmen von 
feuchtwarmer Luft

Auftrieb durch  
Kondensationswärme

Starkregen 
Hagel

Stürmische Winde
Vom Starkniederschlag mitgerissen, stürzt 
kalte Luft aus den Höhen zur Erde. Treffen 
solche Abwinde am Boden auf, werden sie 
seitwärts umgelenkt und breiten sich als 
Sturmböen in alle Himmelsrichtungen aus. 
Im Extremfall erreichen solche als Down
burst bezeichneten Fallböen Orkanstärke 
mit verheerender Zerstörungskraft.

bis zu 200 km/h

Blitz und Donner
Der Blitz führt zu einem Ladungsaus
gleich. Dabei erhitzt sich die Luft im Blitz
kanal schlagartig auf bis zu 30.000 Grad.
Die dadurch erzeugte Druck oder Stoß
welle breitet sich mit Schallgeschwindig
keit (330 m/s) aus und ist als Donner hör
bar. Es gibt also keinen Donner ohne Blitz. 
Das sogenannte Wetterleuchten, Blitze 
ohne den charakteristischen Knall, sind 
weit entfernte Gewitter, bei denen der 
Donner nicht mehr hörbar ist.

Bund MiNr. 2710

Neuseeland MiNr. 2485
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URALTES HIMMELSWISSEN
Die Himmelsscheibe von Nebra gilt als die weltweit 
älteste konkrete Himmels dar stellung. Ihre Herstel-
lung wird auf 2100 bis 1700 v. Chr. geschätzt.  
»Himmelsscheibe von Nebra«  
10 Euro | Deutschland 2008 | Silber  
(925/1000) | 18 g | Ø 32,5 mm
Spiegelglanz | 47,– €*  
Best.-Nr. 017009  11  
Stempelglanz | 39,50 €* 
Best.-Nr. 016109  12

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

Die erste Ausgabe der öster- 
reichischen Serie »Faszination  

Universum« präsentiert in einer 
sanften S-Linie die Wölbung  

unserer Milchstraße. Im Etui mit 
nummeriertem Echtheits zertifikat 

»Milchstraße« | 20 Euro
Österreich 2021 | Silber (925/1000) 

22,42 g | Ø 34 mm | sp | 89,90 €* 
Best.-Nr. 149800435  14

Bei dieser Ausgabe der  
australischen Serie »Earth 
& Beyond« steht unsere 
Heimatgalaxie im Mittel-
punkt. 
»Milchstraße« | 5 Dollar 
Australien 2021 Silber 
(999/1000) | 31,1 g (1 Unze) 
Ø 39,62 mm | sp  
nur 6.000 Stück | 349,– €* 
Best.-Nr. 149801094  13

GEDENKGANZSACHE
Untersuchungen über Naturphäno-
mene wie Wirbelstürme, Gewitter 
oder Gletscher machten Hermann 
von Helmholtz zum Begründer der 
wissenschaftlichen Meteorologie. 
Die Gedenkganzsache trägt eine 
Marke der Serie »Himmelsereig-
nisse« (Bund MiNr. 3527).
1,– €* | Best.-Nr. 152200405  10

GEDENKSET »WOLKEN- UND HIMMELSPHÄNOMENE«
Das Gedenkset enthält je zwei Neuausgabe mit Ersttagsstempel »Berlin« 

bzw. »Bonn« vom 1. Juli 2021 sowie 11 Briefmarken (Bund 1973–2020;  
postfrisch) und interessante Informationen zum Thema.

S-förmige 
Wölbung

Schüsselprägung

 29,95 €* | Best.-Nr. 150409819  9

Wolkenobergrenze
In mittleren Breiten wächst eine Gewitterwolke bis in 
die obere Troposphäre. Während die Temperatur an der 
Basis noch über dem Gefrierpunkt liegt, herrscht im  
Gipfelbereich strenger Frost. An der Sperrschicht zur 
Stratosphäre (in ca. 12 Kilometer Höhe) bildet sich der 
typische ambossförmige Eisschirm aus.

Gewitter versus Superzelle
Das auf der Briefmarke zu 80 Cent abgebildete Gewitter 
weist keine typische Ambossform auf, sondern sieht  
im oberen Wolkenabschnitt durch Eispartikel wie aus-
gefranst aus (Cumulonimbus capillatus). Die Aufnahme 
entstand im oberbayerischen Hurlach. Das Motiv der 
Superzelle zeigt dagegen die typische Rotation. Die 
bedrohliche Atmosphäre des Bildes, das im US-amerika-
nischen Staat Montana aufgenommen wurde, lässt 
erahnen, welches Zerstörungspotenzial einer solchen 
Gewitterform innewohnt. In Mitteleuropa gibt es die 
meisten Gewitter in den warmen Monaten von April bis 
September, am häufigsten sind sie von Mai bis August. 
Allein über Deutschland zucken in dieser Zeit mehr als 
zwei Millionen Blitze, von denen rund 200.000 auf der 
Erde einschlagen.

Spannungsaufbau
In der Gewitterwolke werden die Wassertropfen durch 
den Auftrieb weit nach oben gewirbelt, reiben anein-
ander und laden sich so elektrisch auf. Dabei sammelt 
sich die positive Ladung im oberen Teil der Wolke und 
die negative im unteren. Auf diese Weise baut sich eine 
immer größere Spannung auf, die sich schließlich in 
einem gleißenden Blitz entlädt. 

Antriebsmotor Sonne
Durch Verdunstung steigt feuchtwarme Luft auf, die 
auf ihrem Weg nach oben abkühlt. Überschüssiger 
Wasserdampf kondensiert zu feinsten Wassertröpf-
chen und wird als Quellwolke sichtbar. Diese schießt 
immer weiter in die Höhe und entwickelt sich zu einem 
riesigen Wolkenturm, in dem der Aufwind über  
150 Kilometer pro Stunde erreichen kann.

USA MiNr. 3869

Mexiko MiNr. 2885

Großbritannien MiNr. 1925

FASZINATION MILCHSTRASSE
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100 Jahre  
Leidenschaft

Ulf Schulz ist Ur-Berliner, Initiator von 

AVUS100 und Mitglied im Parlamentskreis 

Automobiles Kulturgut. 

Herr Schulz, was macht die AVUS für Sie so besonders?
Als DDR-Kind war sie für mich ein großer Mythos mit all  
diesen Rennfahrergeschichten wie den Silberpfeilen in der 
Steilkurve und den ganzen Schicksalen, die die AVUS hervor-
brachte. Sie ist eine Rennstrecke mitten in der Hauptstadt – 
das findet man fast nirgendwo. Die AVUS ist für mich eine 
Brücke aus der Vergangenheit ins Hier und Jetzt. Fritz von 
Opel 1928 in seinem Raketenauto zum Beispiel oder später die 
Deutsche Tourenwagen-Meisterschaft: Es lassen sich immer 
Brücken schlagen. Themen, die zu Zeiten der Goldenen 
1920er- Jahre aktuell waren, sind in den heutigen 20ern wieder 
aktuell. Das macht die AVUS so umfassend.

Was ist für Sie die herausragendste Geschichte der AVUS?
Über die verschiedenen Zeiten gab es immer wieder extrem 
beeindruckende Momente. Für eine einzelne hat die AVUS 
einfach zu viele Geschichten geschrieben. Als 1959 Hans Herr-
mann bei einem Überschlag mit seinem B.R.M. bei 280 km/h 
aus dem Wagen geschleudert wurde und glimpflich davonkam, 
verpassten die Berliner ihm den Spitznamen »Hans im Glück«. 
Oder Hermann Lang 1937, als er mit dem Silberpfeil die Marke 
von 400 km/h kratzte. Ein Wahnsinn zu der Zeit. Das brachte 
der AVUS den Ruf der schnellsten Rennstrecke der Welt ein. 

Sie haben zum Jubiläum der AVUS mit ihrem Co-Autor Sven 
Wedemeyer ein Buch geschrieben. War es leicht, 100 Geschichten 
zusammenzutragen?
Ich hatte die Themen in drei Stunden zusammen. Das Buch 
soll nicht nur vom Rennsport handeln, sondern darüber hin-
aus die ganze Bandbreite der AVUS zeigen. Es soll die Kultur 
der AVUS beschreiben. Vor zehn Jahren hatte ich mir alle 
Bücher zur AVUS besorgt. Mir fehlte dabei ein modernes 
Buch. Es entstand aus Leidenschaft, aber ich habe mich auch 

DAS BUCH ZUM JUBILÄUM
Das ultimative Buch zum 100-jährigen Jubiläum der Berliner 
Rennstrecke beinhaltet 100 mitreißend erzählte Geschichten 
über Persönlichkeiten, Fahrzeuge und Schicksale sowie 
Anekdoten. Hardcover, 288 Seiten mit über 200 Abbildungen,  
Format: 30 × 24 cm – lieferbar ab September 2021 
48,– €* | Best.-Nr. 150015530  15

Am 1. Juli 2021 erscheint die Neuausgabe  
zum 100-jährigen Jubiläum der AVUS.

verpflichtet gefühlt, diesen 100 Jahren mit einem besonderen 
Buch gerecht zu werden. Das letzte Rennen war 1998 und es 
wird definitiv kein AVUS-Rennen mehr geben. Daher wollten 
wir zum Abschluss so eine Art Gedenkstein setzen. 

Zum 100-jährigen Jubiläum der AVUS erscheint eine besondere 
Briefmarke. Ist es auch eine besondere Würdigung?
Ja, ganz sicher. Sie spiegelt den Wert dieses kulturellen Denk-
mals wider. Das macht mich glücklich, weil es zeigt, dass die 
Straße tief im kollektiven Gedächtnis verankert ist.

Haben Sie sich neben Ihrer Motorsportleidenschaft auch mal für 
Briefmarken gerade zu dem Thema interessiert?
Tatsächlich habe ich als Kind drei Alben besessen und war  
völlig versessen auf Marken mit Raumfahrtbezug. Kürzlich hat 
mich die Serie zu deutschen Automobilklassikern fasziniert, 
die ich für meine Geschäftspost verwende. So kann ich meine 
Leidenschaft sogar per Briefmarke zum Ausdruck bringen.

– M
u

ste
r –
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AUSGABEKARTE 
Dokumentieren Sie das AVUS-Jubiläum mit dieser 

schmuckvollen Klappkarte. Sie vereint zwei Neuaus-
gaben mit Ersttagsstempel »Bonn« bzw. »Berlin« vom  

1. Juli 2021. | 9,95 €* | Best.-Nr. 149509623  18

SCHMUCKBLATT 
Je eine Neuausgabe mit Ersttagsstempel »Berlin« bzw. »Bonn« vom  

1. Juli 2021 sowie 6 Briefmarken (Bund 1982–2003; postfrisch) und eine 
Blockausgabe (Berlin 1971; postfrisch); Format: 21 × 21 cm

21,95 €* | Best.-Nr. 150427290  17

LEGENDÄRE SUPERCARS
Australiens Faszination für Supercars-Rennen begann vor 60 Jahren  

mit der ersten Australian Touring Car Championship, die in Gnoo Blas in 
New South Wales ausgetragen wurde. Zum Jubiläum würdigte die Royal 

Australian Mint das Ereignis mit acht wundervollen Farbmünzen.  
Sie zeigen einige der berühmtesten Rennwagen, die die legendäre Renn-

serie gewonnen haben. Alle Münzen: »Supercars« | 50 Cent
Australien 2020 | CuNi (mit Farbdruck) | 15,55 g | Ø 31,51 mm | st 

129,– €* | Best.-Nr. 149801093  16

START INS AUTOMOBILE ZEITALTER
Erste deutsche Marken mit Automobil bezug – 

von Februar 1936 zum Jubiläum »50 Jahre Kraft-
wagen« mit Porträts von Gottlieb Daimler und 

Carl Benz (DR MiNr. 604 und 605) sowie von  
Februar 1939 zur Internationalen Automobilaus-

stellung Berlin 1939 (DR MiNr. 686–688). Post-
frisch in geprüfter Premium-Qualität, Lieferung 

auf Steckkarte in Präsentationsmappe
99,– €* | Best.-Nr. 150622076  19

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

WÜRDIGUNG DES AUTOMOBILS
Als Carl Benz 1886 seinen Motorwagen zum 

Patent anmeldete, begann die Geschichte des 
Automobils. 2011 würdigte die Bundesrepublik 

das Jubiläum mit dieser Münze.
 »125 Jahre Automobil«  

10 Euro | Deutschland 2011 | Ø 32,5 mm
Spiegelglanz | Silber (625/1000) | 16 g 

34,90 €* | Best.-Nr. 149817024  21
Stempelglanz | CuNi | 14 g

25,– €* | Best.-Nr. 149816198  22

LEGENDÄRES NÜRBURGRING-RENNEN
Historische Erinnerung an ein großes Sportereig-
nis: Anlässlich des Nürburgring-Rennens wurden 
die ersten Automobil-Briefmarken des Deutschen 
Reichs am 18. Mai 1939 nochmals ausgegeben – 
versehen mit einem entsprechenden Aufdruck 

(DR MiNr. 695–697). Postfrisch in geprüfter 
Premium- Qualität, auf Steckkarte in Mappe  

229,– €* | Best.-Nr. 150626192  20

Motivgleiche  
Rückseite
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Zwei Ganz-
sachen zu 
den ersten 
Rennen auf 
der AVUS 
nach 1945

Benzin  
im Blut
Rainer Schwerin ist seit seiner Jugend 

von Automobilrennen fasziniert. Als 

Sammelgebiet ist der Sport zudem 

äußerst vielseitig und interessant.

Als junger Mann fuhr Rainer Schwerin bei 
 Rallyes. »Gemeinsam mit Freunden habe ich 
in den 1960ern im Ruhrgebiet an Rennen teil-
genommen. Seitdem habe ich Benzin im Blut.« 

Als aber dann die Zeit für den aufwendigen Rennsport 
knapp wurde, verband er sein zweites Hobby mit dem 
ersten: Er begann, sich philatelistisch dem Thema Auto-
rennen zu widmen. Daraus erwuchs in 50 Jahren eine 
große thematische Sammlung. Es sind Postkarten mit 
postalischen Stempeln zur AVUS in Berlin. Die schlichte 
Ganzsache mit dem Werteindruck der Dauermarke 
»Schöneberger Rathaus« wurde 1951 in Charlottenburg 
mit einem Sonderstempel zum Internationalen AVUS- 
Rennen gestempelt. Es war das erste Rennen auf der Ber-
liner Strecke, das nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
veranstaltet wurde. Rainer Schwerin: »Ich bin recht 
sicher, dass dies die ältesten postalischen Stempel zur 
AVUS sind.« Hinter dem Beleg steht eine Geschichte.  

Senden Sie Fotos von sich 
und Ihrem Glanzstück an die 
postfrisch-Redaktion und 
beschreiben Sie kurz, was 
das Besondere an dieser 
Briefmarke, diesem Beleg 
oder dieser Münze ist.

Redaktion postfrisch
Stichwort »Mein Glanzstück«
Carl-Bertelsmann-Straße 33
33312 Gütersloh

MACHEN SIE MIT!

Das Rennen war eine große Attraktion, zu der viele 
Zehntausend Besucher strömten – auch aus dem Ostteil 
der Stadt. »Am Start waren die schnellsten Rennwagen 
der Zeit: Ferrari, AFM, Veritas, BMW, Cooper Norton«, 
begeistert sich Schwerin. Auch ein Rennwagen aus der 
DDR stand in der Startformation – ein umgebauter BMW 
mit der Startnummer 118. Am Steuer saß Paul Greifzu 
aus Suhl, der sich gleich in der ersten Runde an die  
Spitze des  Feldes setzen konnte – vor dem Düsseldorfer 
Toni Ulmen, der als Favorit galt. 

Fahrer aus Suhl siegt auf AVUS
Diese Führung gab Greifzu während des Rennens nicht 
mehr ab und siegte mit 44 Sekunden Vorsprung. Es war 
ein Paukenschlag in der hitzigen Anfangsphase des 
 Kalten Krieges. Greifzu konnte beim AVUS-Rennen im 
Folgejahr, das der zweite attraktiv gestaltete Glanz-
stück-Beleg dokumentiert, nicht mehr starten, denn er 
verun glückte wenige Tage davor bei einem Rennen in 
Dessau tödlich. Schwerin: »Belege gewinnen immer 
enorm an Wirkung, wenn man die Geschichte dahinter 
kennt. Gerade die 
Suche nach diesen In-
formationen ist es, die 
mir besonders Spaß 
macht.« 

Motivgruppe  
Kraftfahrzeuge 
Ingo Steinhäuser 
Im Brühl 41 
71229 Leonberg



15 Motiv-Briefmarken zum Thema „Sommer, Sonne, Ferienzeit“
sowie 11 Ergänzungswerte zur portogerechten Frankierung
zum reinen Briefmarkenwert 9,40 €

Sommer, Sonne, Ferienzeit
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Wichtiger 
Wegweiser
Stolz reckt es sich über die Wipfel der 

Bäume an der Elbe: das Leuchtfeuer 

Tinsdal. Sein Lichtsignal weist den  

Schiffen, die vom Hamburger Hafen 

Richtung Nordsee fahren, den Weg. 

Die neue Brief-
marke »Leucht-
feuer Tinsdal« 
erscheint in der 
Serie »Leucht-
türme« am  
1. Juli 2021.

Der 42 Meter hohe Leuchtturm Tinsdal wurde 1900 
im Hamburger Stadtteil Rissen in Betrieb genom-
men. Bei Elbe-Kilometer 639 steht er am Geest-
hang, 800 Meter entfernt von dem in gleicher Art 

erbauten Leuchtturm Unterfeuer Wittenbergen. Im Zusam-
menspiel mit ihm gibt die Richtfeuerlinie auf einem etwa  
sieben Kilometer langen Fahrwasserabschnitt den Schiffen 
Orientierung in der Fahrrinne, die aus dem Hamburger Hafen 
elbabwärts Richtung Nordsee fahren. Bis 1960 war er zusätz-
lich Teil der Richtfeuerlinie Billerbek–Tinsdal, die von der 
Nordsee einfahrenden Schiffen die Richtung wies. Auf der 
neuen Briefmarke sind diese Positionierungen auf der Karte 
im Hintergrund erkennbar.

Immer wieder modernisiert
Erst im Jahr 1928 wurde der Turm mit roten und weißen Strei-
fen versehen und im Laufe der Zeit mehrmals modernisiert. 
Anfangs mit Petroleum und dann mit Flüssiggas befeuert, 
wurde er 1966 elektrifiziert. Das machte auch die ständige 
Überwachung durch einen Wärter unnötig. Seit 1979 wird das 
Signal ferngesteuert. 1988 wurde die Leuchtquelle erneuert. 
Seitdem leuchten Doppelsignalscheinwerfer, die 16 Seemeilen 
(fast 30 Kilometer) weit zu sehen sind.

Unter Denkmalschutz
Das Oberfeuer Tinsdal besteht aus einer voll vernieteten  
Stahlgitterkonstruktion mit einem zylindrischen Turmschaft 
in Stahlblechausführung und steht auf einem aus Ziegeln 
gemauerten Turmzugangsgeschoss. Es gilt als einer der  
ältesten Stahlleuchttürme der Bauweise Treppenrohr mit  
Gratsparren. Seit dem 31. März 2004 steht der Leuchtturm 
unter Denkmalschutz und wird voraussichtlich noch lange  
der Schifffahrt dienen und zugleich weithin sichtbar an die 
großen Leistungen der Navigation, der Ingenieurskunst  
und Geschichte der Seefahrt im Allgemeinen erinnern.

STECKKARTE »SOMMER, SONNE, FERIENZEIT«
Set von 15 ausgewählten Motiv-Briefmarken in post-
frischer Qualität. Zusätzlich 11 Ergänzungswerte zur 
portogerechten Frankierung
9,40 €* | Best.-Nr. 150100037  23

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

Wenn vom Schiff aus das Ober- und das Unterfeuer vertikal 
untereinander gesehen werden, ist das Schiff in der Fahrrinne.

Oberfeuer
Tinsdal Unterfeuer

Wittenbergen
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Vermächtnis 
der Fugger
Wohnen für 88 Cent und drei Gebete: 

Das ermöglicht die Fuggerei bedürftigen 

Augsburgern. Vor 500 Jahren stiftete 

Jakob Fugger die Sozialsiedlung.

Die Neuausgabe »500 Jahre Fuggerei in 
Augsburg« erscheint am 5. August 2021.

Augsburg im Südwesten Bayerns war über viele 
Jahrhunderte Wirkungsstätte bedeutender Per
sönlichkeiten. Doch eine Familie spielte eine 
ganz besondere Rolle in der Stadtgeschichte:  

die Fugger. Bis heute finden sich ihre Spuren in der Fugger
stadt, so Augsburgs amtlicher Beiname – von den Fugger
häusern entlang der Maximilianstraße bis zur Fuggerei, 

der ältesten noch 
bestehenden Sozial
siedlung der Welt.

Die Erfolgsge
schichte der Familie 
begann, als Hans 
Fugger, Sohn eines 
Webermeisters aus 

Briefausschnitt mit 
Marke (Bund MiNr. 
307) und Stempel zu 
Ehren Jakob Fuggers 
(1459–1525)

dem schwäbischen Graben, im Jahr 1367 nach Augsburg 
zog. Er heiratete vorteilhaft, stieg in der Weberzunft auf 
und handelte erfolgreich mit Leinentuch, das er bis nach 
Italien verkaufte. Schließlich gehörte er zu den reichsten 
Augsburgern und hatte den Grundstein der Kaufmanns
dynastie gelegt, die innerhalb von drei Generationen das 
wohl bedeutendste europäische Handelsunternehmen ihrer 
Zeit aufbaute. 

Begnadeter Geschäftsmann
Eine bedeutende Rolle spielte dabei Hans’ Enkel Jakob. 
Schon als 14Jähriger war er im florierenden Venedig für 
seine Familie tätig, wo er eine fundierte Ausbildung im 
Bankwesen und Metallgeschäft erhielt. Das sollte sich aus
zahlen: Durch die geschickte Verbindung von Geschäften 
mit Edelmetallen, Waren und Finanzen feierten Jakob 
 Fugger und das Familienunternehmen außerordentliche 
Erfolge. Durch die Vergabe von Krediten an diverse Lan
desherren erlangte er beispielsweise Nutzungsrechte an 
Kupfer und Silbervorkommen. Auch der Vatikan war 
Kunde der Fugger, die zeitweise sogar die Münzen der 
Päpste prägten. Legendär sind ihre Geschäftsbeziehungen 
zu den Habsburgern. So war Jakob Fugger Geldgeber 
 Kaiser Maximilians I., von dem er Grund und Herr
schaftsbesitz erwarb und 1511 in den Adelsstand erhoben 
wurde. Auch gewährte er Kredite, welche die Wahl von 
Maximilians Enkel Karl zum RömischDeutschen König 
und damit zum künftigen Kaiser ermöglichten. 
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HISTORISCHES SILBER AUS AUGSBURG
Als Reichsstadt, die direkt dem Kaiser unterstand, prägte 
Augsburg den römisch-deutschen Herrscher voller Stolz 

auf Münzen wie diese beiden edlen Taler. Auf den  
Münzrückseiten ist jeweils der Stadtpyr (Zirbelnuss) zu 
erkennen, der Teil des Augsburger Stadtwappens ist.

KAISER FRANZ I.
Franz I. war Ehemann der legendären Erzherzogin 

Maria Theresia und von 1745 bis 1765 
Römisch-Deutscher Kaiser.

»Franz I.« | Taler | Augsburg 1765 | Silber 
ca. 27,85 g | Ø ca. 42 mm | ss

549,– €* | Best.-Nr. 149801109  24

GEDENKSET
Das Gedenkset »Augsburg – Stadt der Vielfalt« vereint zwei Exem-
plare der Neuausgabe mit Ersttagsstempel »Bonn« bzw. »Berlin« 
vom 5. August 2021 mit 15 Briefmarken (Bund, DDR; postfrisch) 
und interessanten Informationen zum Thema.
24,95 €* | Best.-Nr. 150409820  26

JUBILÄUMSBRIEF
Gestalteter Umschlag mit 
drei Exemplaren der Neu-
ausgabe »500 Jahre Fug-
gerei in Augsburg« mit 
Ersttagsstempel »Bonn« 
vom 5. August 2021
4,50 €* | Best.-Nr. 
149509623  27

FRANCKESCHE STIFTUNGEN
Der evangelische Theologe und Pädagoge 
August Hermann Francke gründete 1698 
mit den später nach ihm benannten 
Franckeschen Stiftungen eine neuartige 
Bildungseinrichtung. Die Bildseite der 
Münze zeigt sein Porträt sowie Stif-
tungsgebäude in Halle an der Saale.
»300 Jahre Franckesche Stiftungen« 
10 DM | Deutschland 1998 | Silber 
(925/1000) | 15,5 g | Ø 32,5 mm
Spiegelglanz | 38,50 €* 
Best.-Nr. 017369  28
Stempelglanz | 24,90 €* 
Best.-Nr. 016569  29

KAISER FERDINAND III.
Ferdinand III. wurde 1637 während des Dreißig- 
jährigen Krieges Römisch-Deutscher Kaiser und 

herrschte bis 1657.
»Ferdinand III.« | Taler | Augsburg 1641–1643 

Silber | ca. 29,11 g | Ø ca. 43 mm | vz
995,– €* | Best.-Nr. 149800647  25

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

Nicht nur Zeitgenossen betitelten Jakob Fugger als »den 
Reichen«, er gilt auch aus heutiger Sicht noch als einer der 
wohlhabendsten Menschen aller Zeiten. Sein Vermögen soll 
zu seinen Lebzeiten rund zehn Prozent der Wirtschaftsleis-
tung des gesamten Heiligen Römischen Reichs entsprochen 
haben. Geld, das Jakob Fugger auch für wohltätige Zwecke 
ausgab: Mit einer Urkunde vom 23. August 1521, die in sei-
nem und im Namen seiner verstorbenen Brüder ausgestellt 
war, legte der Unternehmer den Grundstein für die Fugger-
schen Stiftungen – darunter die berühmte Fuggerei, eine 
Wohnsiedlung mit Raum für bedürftige katholische  
Augsburger. Der Gedanke dahinter war, in Not geratenen 
Menschen Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten: Die Wohnungen 

waren für Personen gedacht, die sich um ein Einkommen 
bemühten, etwa von Armut bedrohte Handwerker oder 
Tagelöhner mit und ohne Familien. Sie sollten nicht betteln 
oder in sichtbarer Armut leben müssen. Die Jahresmiete 
betrug einen Rheinischen Gulden, was damals etwa dem 
Wochenlohn eines Handwerkers entsprach. 

Seither erfüllt die Fuggerei ununterbrochen ihren 
Zweck. Nach wie vor können Menschen mit geringem Ein-
kommen in der heute 15.000 Quadratmeter umfassenden 
Siedlung würdevoll leben – für eine Jahreskaltmiete von 
lediglich 88 Cent (dem Umrechnungswert des damaligen 
Guldens) und drei tägliche Gebete für den Stiftungs- 
gründer und seine Familie.
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Technik und Innovation
Die Geschichte der IFA begann 1924 

als Große Deutsche Funkausstel-

lung. Vor 50 Jahren, am 27. August 

1971, öffnete sie dann erstmals unter  

der Bezeichnung Internationale 

Funkausstellung ihre Pforten.

Zur Deutschen Rundfunk-, 
Fernseh- und Phono-Aus- 
stellung 1961 erschien diese 
Marke mit dem Berliner 
Bären (Berlin MiNr. 217).

Auf der 25. Großen Deut-
schen Funkausstellung 
1967 weihte Vizekanzler 
Willy Brandt per Knopf-
druck das Farbfernsehen 
ein (Berlin MiNr. 309).

100 Jahre Telefonie in 
Deutschland würdigt 
diese Marke zur Interna- 
tionalen Funkausstellung 
1977 (Berlin MiNr. 549).

In weiser Voraus-
sicht auf die kom-
mende Zeit präsen-
tiert diese Marke von 
1979 die Bildschirmtechno-
logie (Berlin MiNr. 600).

1960ER-JAHRE 1970ER-JAHRE

Die Voraussetzungen an diesem Freitagmorgen 
vor 50 Jahren in Berlin hätten etwas besser sein 
können. Es war bewölkt mit ein wenig Regen, 
gerade einmal etwas mehr als 20 Grad luden 

nicht gerade zum Bad im Wannsee. Aber es herrschten 
einigermaßen gute Rahmenbedingungen, um sich auf den 
Weg zum Messegelände am Funkturm zu machen. Dort 
lud zum ersten Mal die Internationale Funkausstellung  
zum Besuch. Als Weiterentwicklung der Großen Deut-
schen Funkausstellung, die 1924 aus der Taufe gehoben 
worden war, durften auf der IFA erstmals alle ausländi-
schen Aussteller ihre Produkte und Innovationen auf der 
Messe präsentieren, ohne einen Produktionsbetrieb in 
Deutschland vorweisen zu müssen.

Von Anfang an erfreute sich die Funkausstellung gro-
ßer Beliebtheit: Schon zur ersten Messe 1924 strömten 
etwa 170.000 Besucherinnen und Besucher. Das mar-
kante Wahrzeichen des Messegeländes, der Berliner 
Funkturm, nahm anlässlich der Funkausstellung 1926 
seinen Betrieb auf. Bis zum Zweiten Weltkrieg präsen-
tierten die Hersteller im jährlichen Rhythmus zahlreiche 
Erfindungen wie das erste deutsche Autoradio, das Ton-
bandgerät oder den sogenannten Volksfernseher. 

Einführung des Farbfernsehens
Von 1950 bis 1970 fand die Messe an wechselnden 
Standorten wie Berlin, Stuttgart, Frankfurt am Main 
und Düsseldorf in unterschiedlichen Zeitabständen 
statt. Auch der Name änderte sich einige Male – mal 



 4/2021 postfrisch 15

H ISTOR I E

STRAHLEN ELEKTRISCHER KRAFT
Die Münze würdigt die Entdeckung der elektromag- 
netischen Wellen durch den Physiker Heinrich Hertz.
»125 Jahre Strahlen elektrischer Kraft –  
Heinrich Hertz« | 10 Euro | Deutschland 2013 
Silber (625/1000) | 16 g | Ø 32,5 mm | sp
39,90 €* | Best.-Nr. 149817038  33

50 JAHRE DEUTSCHES FERNSEHEN
Der Bildschirm steht hier für die Offenheit und  
Vielfalt des Mediums und ist mit hohem Wieder- 
erkennungswert dargestellt. 
»50 Jahre Deutsches Fernsehen« | 10 Euro | Deutsch-
land 2002 | Silber (925/1000) | 18 g | Ø 32,5 mm | st
44,– €* | Best.-Nr. 149802524  32

BERLINER BAUTEN II+III
Die Ergänzungsausgaben (Berlin MiNr. 112–113 und 
121–123; postfrisch) erschienen ab 1953 und zeigen 
u. a. die Ausstellungshallen am Funkturm. Lieferung 
auf Steckkarte in Mappe
169,– €* | Best.-Nr. 150626313  30

KOMPLETT: BERLINER STADTBILDER I– IV
Alle Marken der Dauerserie (Berlin MiNr. 135, 
140–154, 187 und 231; postfrisch), die von 1956 
bis 1963 erschien. Lieferung in Präsentations-
mappe
54,– €* | Best.-Nr. 150622070  31

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

Zum ersten Mal tauchte 
1989 das Logo der IFA 
auf einer Briefmarke auf. 
Sie zeigt zudem einen 
Satelliten und Teile eines 
Parabolspiegels (Berlin 
MiNr. 847).

Symbole aus Rundfunk  
und Fernsehen zieren  
diese Marke aus dem Jahr 
1991, als die IFA ihren  
20. Geburtstag feierte  
(Bund MiNr. 1553). Digitale 
Innovationen prägten 
fortan die Messe.1980ER-JAHRE

1990ER-JAHRE

Deutsche Funkausstellung, mal Große Deutsche Funkausstel
lung. Zu den bedeutendsten Ereignissen in dieser Zeit gehörte 
die Einführung des Farbfernsehens in der Bundesrepublik, die 
der damalige Außenminister und Vizekanzler Willy Brandt 
am 25. August 1967 in Berlin vollzog.

Mit der Bezeichnung als Internationale Funkausstellung 
zog mit den Jahren immer mehr der Glanz der technischen 
Innovationen samt Spaß und der stetig ausgefeilteren Tech
nik in das Messegeschehen ein. Der Name wurde 2005 in das 
markante Kürzel IFA geändert. Heute ist sie die weltweit 

größte Messe für Unterhaltungselektronik und Haushalts
geräte, die aufgrund des schnellen Fortschritts zudem wieder 
jährlich veranstaltet wird. 2019 kamen 238.700 Besucherinnen 
und Besucher aus 130 Ländern nach Berlin. Im vergangenen 
Jahr blieb es bedingt durch die Pandemie bei einer Online 
Veranstaltung und in diesem Jahr muss die IFA leider abgesagt 
werden. 2022 soll die Messe aber wieder wie gewohnt statt 
finden und dem Publikum vom 2. bis 6. September unter  
dem Funkturm die neuesten Innovationen aus der Welt der 
Elek tronik präsentieren.

Ein besonderes Ereig-
nis würdigt diese Marke 

von 1983: 100 Jahre Fern-
sehtechnik mit dem Bildüber- 
tragungssystem durch eine 
Scheibe von Paul Nipkow 
(Berlin MiNr. 702).

1987 feierte die IFA  
die Erfindung der 
Schallplatte durch den 
deutsch-amerikanischen 
Industriellen Emil 
 Berliner, der 1887 sein 
Patent anmeldete  
(Berlin MiNr. 787).
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Einzigartige 
Fußball-EM
Endlich ist es so weit: Seit 11. Juni 2021 ist  

die aufgrund der Coronakrise verschobene 

Fußball-Europa  meisterschaft in vollem Gange.

Die 20-Euro-Silbermünze und die 
Briefmarke zur Fußball-EM 2020  

wurden am 10. Juni 2021 ausgegeben.

Joshua Kimmich soll bei 
der EM ein Eckpfeiler des 
DFB-Teams sein.

D ie Europameisterschaft 2021 läuft weiter unter dem 
Titel UEFA EURO 2020TM und ist schon jetzt etwas 
ganz Besonderes: Erstmals in der EM-Geschichte ver-
schoben, wird der Wettbewerb auch das erste Mal an 

verschiedenen Spielorten ausgetragen. 24 Nationalteams spielen 
vom 11. Juni bis 11. Juli in der EM-Endrunde den neuen Europa-
meister aus. Aufgrund der Pandemie wird es aber ein paar kleine 
Änderungen geben: Statt in zwölf wird das paneuropäische Event 
in elf Ländern ausgetragen, die jeweils einen Spielort haben: 
 England (London), Italien (Rom), Deutschland (München),  
Russland (Sankt Petersburg), Ungarn (Budapest), Rumänien 
(Bukarest), die Niederlande (Amsterdam), Schottland (Glasgow), 
Spanien (Sevilla statt Bilbao), Dänemark (Kopenhagen) und  
Baku (Aserbaidschan), das sogar in Asien liegt. Während die 
ursprünglich für Dublin geplanten Partien nach Sankt Petersburg 
und London verlegt werden, ist München zur Freude der deut-
schen Fans auch weiterhin dabei. Die deutsche 20-Euro-Silber-
münze dokumentiert das internationale Fußballfest.

Spannende Spiele garantiert
Wird Portugal, das erstmals Europameister ist, den EM-Titel ver-
teidigen können oder wird der amtierende Weltmeister Frank-
reich stärker sein? Diese Frage wird schon in der ersten Turnier-
phase beantwortet, denn bereits in der Vorrundengruppe der 
deutschen Mannschaft treffen diese Teams auf einander. Wie  
stehen die Chancen für die DFB-Elf? Die Qualifikation lief gut – 
mit nur einer Niederlage gegen die Niederländer gewann das 
Team die Gruppe. Nationaltrainer Joachim Löw kann auf gute 
Spieler bauen: Manuel Neuer wird das Tor hüten, Mats Hummels 
die Abwehr organisieren und Toni Kroos im Mittelfeld den  
Stürmer Leroy Sané in Szene setzen. Die Mannschaft kann weit 
kommen. Aber welches Nationalteam auch immer am 11. Juli 
2021 den Titel erringt – wir können uns auf tolle Spiele freuen!
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Das Numisblatt vereint 
die 20-Euro-Silberge-
denkmünze mit einem 
Zehnerbogen der themen- 
gleichen Briefmarke und 
Ersttagsstempel »Berlin« 
vom 10.6.2021.
39,90 €* | Best.-Nr. 
149824048  34

SCHMUCKBLATT
Zwei Marken »Fußball- 
Europameisterschaft 
2020« jeweils mit Erst-
tagsstempel »Bonn« 
vom 10.6.2021 sowie  
9 Briefmarken (Bund, 
Österreich; postfrisch).  
Format: 21 × 21 cm
21,95 €* | Best.-Nr. 
150427285  36

2,50 Euro | Portugal 2020 
Gold (916/1000) | 8,48 g
Ø 22 mm | sp | nur 3.500 

Exemplare | 799,– €*
Best.-Nr. 149801042  45

2,50 Euro | Portugal 2020 
Silber (925/1000) | 12 g

Ø 28 mm | sp | nur 5.000 
Exemplare | 64,90 €* 

Best.-Nr. 149801043  44

NUMISBRIEF »EM 2008«
Mit je einer 5-Euro-Silber- 
gedenkmünze »Dribbling« 
und »Stürmer« (Österreich 
2008, handgehoben) und 
einem Block (Österreich 
MiNr. 2697–2704) mit  
Sonderstempel vom 7.6.2008 
29,80 €*  
Best.-Nr. 000064  39

NUMISBLATT-ABO 
Mit dem Abo erhalten 
Sie jedes weitere  
Exem plar frei Haus.  
Best.-Nr. D020  35

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

** Endpreis und nach UStG umsatzsteuerfrei, ggf. zzgl. Versandkosten

Das Stadion San Mamés (Bilbao) 
war geplanter Austragungsort.

100 Euro | Spanien 2020
Gold (999/1000) | 6,75 g | Ø 23 mm 

sp | nur 2.000 Exemplare
639,– €** | Best.-Nr. 149800805  43

2021 | GIBRALTAR – EMBLEM
Das offizielle Emblem des wichtigen  
europäischen Sportturniers wird auf der 
Bildseite gewürdigt, die Wertseite zeigt 
Königin Elisabeth II. 
1 Pfund | Gibraltar 2021 | Gold (999,9/1000)
0,5 g | Ø 11 mm | sp | nur 5.000 Exemplare
99,– €** | Best.-Nr. 149801054  40

Die Wertseite ziert eine Spielszene 
vor der Silhouette einer Tribüne. 

10 Euro | Spanien 2020 
Silber (925/1000) | 27 g | Ø 40 mm 

sp | nur 6.000 Exemplare
94,50 €* | Best.-Nr. 149800806  42

2021 | SAMOA – TROPHY
Samoa präsentiert auf der Bildseite  
den offiziellen Pokal, um den 24 Mann-
schaften bei der Fußball-EM spielen.  
Die Wertseite zeigt Königin Elisabeth II.
50 Tala | Samoa 2021 | Gold (999,9/1000)
0,5 g | Ø 11 mm | sp | nur 5.000 Exemplare 
99,– €** | Best.-Nr. 149801087  41

MÜNZE UND MARKE

Der Numisfolder vereint die 20-Euro-Silbermünze in Spiegel-
glanz und ein Paar der themengleichen Briefmarke mit Erst-
tagsstempel »Berlin« vom 10.6.2021. Format: 15 × 15 cm
59,90 €* | Best.-Nr. 149817085  37

ABO »MÜNZE UND MARKE« Starten Sie ein Abonnement 
»Münze und Marke« und erhalten Sie jedes weitere Exemplar 
bequem frei Haus. | Best.-Nr. D095S  38

NUMISBLATT

2020 | PORTUGAL
Auf der motivgleichen Bildseite zeigen die Münzen  
das Emblem der UEFA EURO 2020™, auf der Wertseite 
die rasante Darstellung eines Zweikampfs.

INTERNATIONALES GOLD UND SILBER ZUR FUSSBALL-EM 2020
Erstmals in ihrer Geschichte wurde die Fußball-Europameisterschaft verlegt. Nun wird die Endrunde – 
wie ursprünglich geplant – das erste Mal in ganz Europa ausgetragen. Dokumentieren Sie das größte 

europäische Sport-Event mit bereits 2020 und aktuell verausgabten internationalen Münzen.

2020 | SPANIEN
Münzen eines Favoriten: Das spanische  
Team war eine der dominierenden 
Mannschaften der jüngeren Zeit.
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Emblem und Trophy jeweils in Coincard



N EUAUSGA BE N

18 postfrisch 4/2021

Serie »Himmelsereignisse«:  

Superzelle
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Serie »Himmelsereignisse«:  

Gewitter
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Serie »Himmelsereignisse«:
Gewitter
Wie bei den meisten Naturphänomenen spielen auch bei 
der Entstehung von Gewittern Wasser und Sonne eine 
entscheidende Rolle. Durch Verdunstung steigt feucht-
warme Luft auf, die auf dem Weg nach oben abkühlt, 
kondensiert und als Quellwolke sichtbar wird. Diese 
wächst unter bestimmten Bedingungen immer weiter in 
den Himmel und dehnt sich an der Grenze zur Stra-
tosphäre typischerweise aus, sodass die Wolke amboss-
förmig wird. In dieser Cumulonimbus incus genannten 
Wolke werden die Wassertropfen durch den Auftrieb weit 
nach oben gewirbelt, reiben aneinander und laden sich so 
elektrisch auf. Dabei sammelt sich die positive Ladung im 
oberen Teil der Wolke und die negative im unteren. Auf 
diese Weise baut sich eine immer größere Spannung auf, 
die sich schließlich in einem gleißenden Blitz entlädt. 
Diese plötzliche Erhitzung der Luft auf mehrere Tausend 
Grad erzeugt eine Schockwelle, die sich mit Schallge-
schwindigkeit ausbreitet und als scharfer Knall oder 
Donner wahrgenommen wird. Und weil das Licht viel 
schneller ist als der Schall, ist zuerst der Blitz zu sehen 
und erst danach der Donner zu hören. Blitzeinschläge 
und mit dem Unwetter einhergehende Stürme und Nie-
derschläge können verheerende Folgen haben. Zumeist 
aber lässt sich das Wetterereignis einfach aussitzen und 
vom sicheren Fensterplatz aus beobachten.

Superzelle
Gewittersysteme lassen sich in drei Grundformen ein- 
teilen: die Einzelzelle, die Multizelle und die Superzelle. 
Die Einzelzelle ist die kleinstmögliche abgeschlossene 
Form eines Gewitters. Sie kommt jedoch nur selten vor, 
da Gewitter meistens eine zumindest gering ausgeprägte 
mehrzellige Struktur aufweisen. Wenn mehrere einzelne 
Gewitter nah beieinanderliegen und interagieren, spricht 
man von einer Multizelle. Superzellen sind eine Sonder-
form der Einzelzellen, die in der Regel allerdings eben-
falls zu einem Gewitterverbund gehören. In ihrer mäch-
tigsten Ausprägung sind sie die räumlich sowie zeitlich 
größten und gefährlichsten Gewittergebilde. An ihrer 
Basis können sie einen Durchmesser von 20 bis 50 Kilo-
meter erreichen und in Extremfällen bis zu zwölf Stun-
den aktiv sein. Typisch sind ihre hochgradig organisierte 
Struktur, schnell wechselnde Windrichtungen und 
-geschwindigkeiten sowie ein starker, unverzweigter, im 
Wolkeninneren rotierender Aufwindstrom (Meso-
zyklone). Dadurch können sich Tornados mit enormer 
Zerstörungskraft bilden. Aber auch weitere Wetterer-
scheinungen wie Sturmböen, riesige Hagelkörner oder 
Überschwemmungen infolge von Stark regen zählen zu 
den katastrophalen Auswirkungen von Superzellen.

Entwurf: Bettina Walter, Bonn
Erstausgabetag: 1. Juli 2021
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100 Jahre AVUS
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Serie »Leuchttürme«:  

Leuchtfeuer Tinsdal

Serie »Leuchttürme«: 
Leuchtfeuer Tinsdal
Der rot-weiß gestreifte Leuchtturm 
Tinsdal im Hamburger Stadtteil 
Rissen bildet gemeinsam mit dem 
kleineren Leuchtfeuer Wittenber-
gen die Richtfeuerlinie Wittenber-
gen–Tinsdal. Die beiden Türme 
bezeichnen einen knapp sieben 
Kilometer langen Fahrwasserab-
schnitt innerhalb des Hamburger 
Hafengebiets und dienen schon 
über 120 Jahre zusammen den 
elbabwärts Richtung Nordsee fah-
renden Schiffen als Richtfeuer. Der 
42 Meter hohe Leuchtturm Tinsdal 
wurde 1899 errichtet und zählt zu 
den ältesten Stahlleuchttürmen. 
Am 1. Januar 1900 wurde er mit 
einer Gürteloptik IV. Ordnung  
(250 mm Brennweite) und einer 
Petroleumdochtlampe in Betrieb 
genommen. In etwa 800 Metern 
Entfernung entstand zeitgleich der 
30 Meter in die Höhe ragende 
Leuchtturm Wittenbergen. 

Entwurf: Team Rogger, Biberach
Erstausgabetag: 1. Juli 2021

Stefan Guzy

Paul Effert

Ingo Wulff
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100 Jahre AVUS
Die berühmte Renn- und Teststrecke AVUS, die bei ihrer Eröff-
nung als die erste reine Autostraße der Welt galt, verläuft von der 
westlichen Stadtgrenze Berlins wie ein beinahe schnurgerade 
gezogener Strich auf rund neun Kilometern durch den Grune-
wald bis zum Funkturm und bildet heute das nördliche Teilstück 
der Bundesautobahn A 115. Auf der AVUS fanden jahrzehntelang 
spektakuläre Rennsportveranstaltungen statt, zeitweise war sie 
die schnellste Rennstrecke überhaupt und ihre berüchtigte Nord-
kurve eines der Wahrzeichen der Hauptstadt. Mit dem Bau wurde 
im Sommer 1913 begonnen. Wegen des Ausbruchs des Ersten 
Weltkriegs konnte sie jedoch erst 1921 fertiggestellt werden. Der 
Rundkurs mit einer Länge von 19,573 Kilometern wurde am  
19. September eröffnet und am 24. und 25. September mit einer 
großen Motorrennsportveranstaltung eingeweiht. Danach durfte 
die AVUS als Mehrzweckstraße auch vom allgemeinen Automo-
bilverkehr genutzt werden. Die Geschichte der AVUS als interna-
tional renommierte Rennstrecke mit Höhen und Tiefen samt 
rasanten Rekorden und tragischen Unfällen endete 1998 nach  
77 Jahren. Sie ist ein Ort mit einer im wahrsten Sinne des Wortes 
bewegten Historie, nämlich ein interessantes Stück Mobilitäts-, 
Straßen- und Rennsportgeschichte.

Entwurf: Thomas Steinacker, Bonn
Erstausgabetag: 1. Juli 2021



N EUAUSGA BE N

20 postfrisch 4/2021

Serie »Für die Jugend«:  

Historische Nutzfahrzeuge – Traktoren  

Lanz HP Knicklenker 1923
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Serie »Für die Jugend«:  

Historische Nutzfahrzeuge – Traktoren  

Porsche Diesel Master 1958
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Serie »Für die Jugend«: 
Historische Nutzfahrzeuge 
– Traktoren 
 
Porsche Diesel Master 1958
Von 1957 bis 1963 stellte die Porsche- 
Diesel Motorenbau GmbH rund 
120.000 Traktoren mit Dieselmoto-
ren her. Die kurze, aber sehr erfolg-
reiche Produktion basierte auf 
Modellen der Allgaier Werke GmbH. 
Als Allgaier 1956 die Traktoren- 
produktion einstellte, übernahm die 
Mannesmann AG nahtlos die Ferti-
gung und vermarktete die Traktoren 
als Porsche Diesel mit dem Zusatz 
Junior, Standard, Super und Master« 
mit Motoren von einem bis vier 
Zylindern. Der Porsche Diesel Mas-
ter wurde von 1958 bis 1963 gebaut.

Bergmann Gaggenau 1906
Eine Flachriemenscheibe zum 
Antrieb eines Mähwerks und ein 
Zugmaul wiesen einen Scheunen-
fund im Jahr 1988 als 1906 gebauten 
Bergmann-Traktor aus. Der Rahmen 
und der große 4-Zylinder-Motor der 
Firma Benz mit 6,8 Litern Hubraum 
stammen aus der Pkw-Fertigung der 
Bergmann-Industriewerke Gagge-
nau. Der Traktor verfügt über eine 
Leistung von 30 PS, die ein Getriebe 
mit drei Vorwärtsgängen und einem 
Rückwärtsgang über zwei Rollen- 
ketten auf die Hinterachse überträgt. 
Damit nahm Bergmann die Ent-
wicklung von Kleintraktoren vorweg 
und war seiner Zeit voraus.

Lanz HP Knicklenker 1923
1923 stellte die Heinrich Lanz AG 
den Lanz HP Knicklenker vor. Ein 
mittiges Gelenk verbindet den 
 vorderen mit dem hinteren Fahr-
zeugteil, sodass beim Lenken beide 
Einheiten zueinander abknicken.  
So wohl der Allradantrieb als auch 
das Lenkprinzip waren damals revo-
lutionär und kommen bis heute beim 
Bau von Großtraktoren und Bauma-
schinen zur Anwendung. 

Entwurf: Nadine Nill (tchin tchin), 
Mössingen
Erstausgabetag: 5. August 2021

Serie »Für die Jugend«:  

Historische Nutzfahrzeuge – Traktoren  

Bergmann Gaggenau 1906

Stefan Klein und Olaf Neumann

Andrea Voß-Acker
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500 Jahre Fuggerei in Augsburg
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500 Jahre Fuggerei in 
Augsburg
Am 23. August 1521 legte Jakob 
Fugger im Stiftungsbrief die Fugge-
rei für die Ewigkeit fest. So wohnen 
seit 500 Jahren bedürftige Augsbur-
ger Bürger katholischen Glaubens 
in der Sozialsiedlung. Die Jahres-
kaltmiete entspricht nach wie vor 
der Ursprungsmiete, also einem 
Rheinischen Gulden. Heute sind 
das 88 Cent. Derzeit leben etwa  
150 Menschen in den 67 Häusern, 
darunter einige Familien mit  
Kindern, viele Alleinstehende und 
Paare im Rentenalter, zunehmend 
auch Jüngere. Die günstige Miete 
schützt vor existenzieller Not und 
ermöglicht vielen Bewohnern ein 
Leben in Würde. Die Verwaltung, 
der Fuggereipfarrer und die Sozial-
pädagoginnen sorgen dafür, dass 
die Gemeinschaft und jeder Ein-
zelne, der es möchte, in der Fugge-
rei gefördert werden. Das Leben in 
der Sozialsiedlung hat viel mit Ver-
trauen zu tun. Andere Besonder-
heiten, wie etwa die Mauern und 
die altbewährte Architektur, geben 
vielen Bewohnern neben der güns-
tigen Miete Sicherheit und Gebor-
genheit. Das Fuggersche Familien-
seniorat und die Administration 
sind dafür verantwortlich, dass der 
Erhalt und die fortlaufende Moder-
nisierung finanziell gesichert sind. 
Und dies dank der Erträge aus den 
Stiftungswäldern und dem Touris-
mus sowie vereinzelten Spenden 
und Zustiftungen, jedoch ganz 
ohne staatliche Mittel. Mit dieser 
Grundidee, als Stiftung und aus 
privater Initiative heraus bedürfti-
gen Mitbürgern ein Leben in 
Würde zu ermöglichen, entwickelte 
sich die Fuggerei zu einem Vorbild 
mit Modellcharakter für die 
Zukunft.

Entwurf: Prof. Sandra Ellen  
Hoffmann Robbiani, Bern
Erstausgabetag: 5. August 2021

Jochen Berthold

Silvia Runge

Andreas Hoch
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Neustart des 
Föderalismus
Die Bundesrepublik Deutschland besteht 

heute aus 16 Ländern. Vor 75 Jahren  

wurden drei von ihnen gegründet.

Konstituierende Sitzung 
des Landtages von NRW 
im Düsseldorfer Opern-
haus am 2. Oktober 1946

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs lag das 
Deutsche Reich am Boden, die Verwaltungsstruk-
turen waren außer Kraft gesetzt. Die Alliierten 
übernahmen die Führung und es war ihr Ziel, ein 

neues und anderes Deutschland entstehen zu lassen. Doch wie 
dies zu erreichen sei, darüber gingen die Meinungen auseinan-
der. Die Amerikaner griffen die seit der Weimarer Republik 
bewährten föderalen Strukturen wieder auf, wobei als ungut 
bewertete Elemente von den Siegermächten entfernt wurden. 

NORDRHEIN-WESTFALEN 
30 Briefmarken (Bund, 1972 bis 2009; 
postfrisch) zu Themen des Landes auf 

Steckkarte in Mappe
24,50 €* | Best.-Nr. 150626240  46

RHEINLAND-PFALZ 
31 Briefmarken und ein Block (Bund, 
1959 bis 2020; postfrisch) zu Themen 
des Landes auf Steckkarte in Mappe
24,50 €* | Best.-Nr. 150626315  48

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
30 Briefmarken und ein Block (Bund, 
1959 bis 2020; postfrisch) zu Themen 
des Landes auf Steckkarte in Mappe
24,50 €* | Best.-Nr. 150626316  47

Der vormals bedeutende Staat Preußen wurde aufgelöst. Aus 
seinem westlichen beziehungsweise nördlichen Teil schufen 
die Briten am 23. August 1946 die zwei neuen Länder Nord-
rhein-Westfalen und Schleswig-Holstein. Am 30. August 1946 
folgte die Gründung von Rheinland-Pfalz. Weitere Länder mit 
demokratisch gewählten Landesregierungen unter Minister-
präsidenten entstanden in den westlichen Besatzungszonen. 

Länder, nicht Bundesländer
Die Entscheider folgten der Idee einer föderalistischen bundes-
staatlichen Struktur, die 1949 mit dem Zusammenschluss zur 
Bundesrepublik verwirklicht wurde. Der neue westdeutsche 
Staat ist also eine Gründung der deutschen Länder. Und da der 
Bund erst nach den Ländern und durch sie gegründet wurde, 
ist auch heute noch die Bezeichnung Länder korrekt, obwohl 
man oft von Bundesländern spricht. Auch in der Sowjetischen 
Besatzungszone wurden Länder wiedergegründet. Diese 
wichen aber 1952 Bezirken. Kurz vor der Wiedervereinigung 
1990 wurden aus den Bezirken auf Grundlage vormaliger  
historischer Grenzen wieder Länder, die heute Teil der Bundes- 
republik sind. 

BRIEFMARKEN-KOLLEKTIONEN »MEIN LAND – MEINE MARKEN«
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Schützen  
mit System
Sammeln Sie Numisblätter, Erinnerungs-

blätter, Postkarten oder Münzen? Dann 

haben wir hier genau das Richtige für Sie – 

perfekt auf Ihre jeweilige Sammlung 

zugeschnitten und der ideale Schutz.

Noch mehr Zubehör 
finden Sie im Online-
Shop der Deutschen 
Post: www.deutsche-
post.de/shop

POSTKARTENBOX  
IM RETRODESIGN
Der perfekte Schutz für 
bis zu 600 Postkarten: 
Box aus stabiler mittel-
dichter Holzfaserplatte 
(MDF-Platte); Format:  
ca. 37,5 × 14 × 19,5 cm 
29,95 €* | Best.-Nr. 
150211424  52

UV-JUWELIER- 
PRÄZISIONSLUPE
Lupe im Metallgehäuse 
mit LED-Weißlicht  
und UV-Licht; 40-fache  
Vergrößerung
29,95 €* | Best.-Nr. 
150211423  53

MÜNZENKAPSELN FÜR 
2-EURO-MÜNZEN

In diesen hochwertigen Münzen-
kapseln für 2-Euro-Münzen im  

10er-Set können Sie Ihre Sammler- 
stücke perfekt geschützt aufbe-

wahren. Außendurchmesser  
3,2 cm, Innendurchmesser 2,6 cm 
2,95 €* | Best.-Nr. 150203491  51

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

ERINNERUNGSBLATTALBUM  
MIT SCHUBER
Speziell für das besondere Format  
von Erinnerungsblättern wurde  
dieses Album gefertigt. Zur Lieferung 
gehören 50 weichmacherfreie Klar-
sichthüllen, damit Sie bequem die 
Vorder- und Rückseite Ihrer Sammler-
stücke betrachten können.  
Farbe: Blau. Schuber 20,8 × 24,2 × 6 cm  
16,90 €* | Best.-Nr. 150203435  50

NUMISBLATTALBUM MIT SCHUBER
Im Album können gleich mehrere Jahrgänge 
der aufwendig gestalteten Numisblätter  
aufbewahrt werden. Es besteht aus leder- 
ähnlichem Material mit Goldprägung und 
praktischer Ringbindermechanik zum Ent- 
nehmen und Abheften der Hüllen. Formate: 
Album 26,5 × 32,5 cm, Schuber 27,5 × 33 × 6 cm
19,90 €* | Best.-Nr. 150203405  49
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Gründung 
 Deutsches 
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Kaiserliche 
Markenvielfalt
Gut 47 Jahre, von Januar 1871 bis November 1918, herrschten die 

Hohenzollern als Deutsche Kaiser – ereignisreiche Jahrzehnte, die 

faszinierende Briefmarkenschätze hervorgebracht haben. Begeben 

Sie sich auf eine Zeitreise durch die Philatelie des Kaiserreichs.

VORLÄUFER 
Im jungen Kaiserreich blieben zunächst die Briefmarken und Ganzsachen 
des Norddeutschen Postbezirks weiter gültig. Mit Stempeln vom 4. Mai 
bis 31. Dezember 1871 gelten sie als Vorläufer der Reichspostwertzeichen 
(hier Norddt. Bund MiNr. 14 mit Stempel vom 21. Oktober 1871).

KRONE / ADLER 
Nach dem Tod Kaiser Wilhelms I. am 9. März 1888 folgte ihm Friedrich III. 
nach, der nach 99 Tagen im Amt verstarb. So wurde sein Sohn Wilhelm II. 
am 15. Juni 1888 Deutscher Kaiser. Die erste Ausgabe, die 1889 unter 
 Wilhelm II. erschien, wird als »Krone/Adler« bezeichnet. Sie zeigt weiter-
hin Ziffern und Adler, doch die bekrönte Ziffer präsentiert sich nun im  
Perlenoval und der Reichsadler wirkt imposanter (hier DR MiNr. 45 und 47).

BRUSTSCHILDMARKEN / FREIMARKEN FÜR INNENDIENST
Die frühen Marken des Kaiserreichs zeigen den Reichsadler im Präge-
druck. Auf der Erstausgabe von Januar 1872 trägt er einen kleinen Brust-
schild mit preußischem Adler (hier DR MiNr. 1), ab Juni 1872 dann einen 
großen Brustschild, der das Hohenzollernwappen beinhaltet (hier  
DR MiNR. 23). So sollte betont werden, dass nicht Preußen, sondern das 
Haus Hohenzollern regierte. Da man im Norden des Kaiserreichs und  
im Reichsland Elsaß-Lothringen Taler und Groschen nutzte, im Süden  
hin gegen Gulden und Kreuzer, wurden auch die Briefmarken in Gulden- 
und Kreuzerwährung ausgegeben. Im Januar 1872 erschienen zudem  
Freimarken für den Innendienst (hier DR MiNr 12). Sie mussten hand-
schriftlich mit Ortsangabe und Datum entwertet werden.

MARKEN MIT AUFDRUCK FÜR DT. AUSLANDSPOSTÄMTER 
Deutsche Auslandspostämter gab es ab 1870 in der Türkei, ab 1886 in 
China und ab 1899 in Marokko. Sie entstanden vor allem, um Handels- 
interessen deutscher Kaufleute dort zu wahren, wo man die lokalen  
Postdienste als unsicher erachtete. Anfangs nutzte man Postwertzeichen 
der Norddeutschen Post (Türkei) und der Reichspost ohne besondere 
Kennzeichnung. Marken mit Aufdrucken kamen erstmals 1884 in der  
Türkei zum Einsatz (hier Dt. Auslandspostämter Türkei MiNr. 1).

ZIFFERN UND REICHSADLER IM OVAL 
Ab 1875 galt im Gebiet der Reichspost die Mark. Ab 1. Januar erschienen 
daher Postwertzeichen mit neuen Währungsangaben. Sie zeigen eine Zif-
fer oder den Reichsadler im Oval und tragen die Wertangabe »PFENNIGE« 
(hier DR MiNr. 31). Im Jahr 1880 wurden die Marken dann mit gleichen 
Motiven, aber der Angabe »PFENNIG« ausgegeben (hier DR MiNr. 41).

1871

1872

1875

1884

1889
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ZÄHLDIENSTMARKEN DES KAISERREICHS
Die Behörden der Länder konnten mit der Reichspost Ablösungs- 
verträge schließen: Durch Zahlung einer Pauschalsumme waren 
alle Portokosten abgegolten. Um diese für die einzelnen Landes-
behörden festzustellen, gab die Reichspost für Preußen und für 
Baden Zähldienstmarken aus. Die Nummern 16 und 21 auf den 
Marken beziehen sich auf die Ablösungsverträge.

GESUCHTE 
RARITÄT

FÜR BADEN
Die Zähldienstmarken, die am  
1. Januar 1905 für die Landes-
behörden des Großherzogtums 
Baden ausgegeben wurden, sind 
gesuchte Raritäten. 6 Werte  
(DR Dienstmarken MiNr. 9–14; 
postfrisch) auf Steckkarte in Prä-
sentationsmappe inkl. Foto-Attest
995,– €* | Best.-Nr. 150626310  57

FÜR PREUSSEN
Am 1. Januar 1903 erschie-
nen Zähldienstmarken für 
Preußen. 8 Werte (DR 
Dienstmarken MiNr. 1–8; 
postfrisch) auf Steckkarte 
in Präsentationsmappe
14,95 €* | Best.-Nr.  
150626312  56

FLUGPOST AM RHEIN UND MAIN
Die Flugpost am Rhein und Main von 
1912 zählt zu den frühesten Veranstal-
tungen, in deren Rahmen Postflüge statt-
fanden. Die Sendungen wurden neben 
Reichspostmarken mit diesen halbamt- 
lichen Flugpostmarken (DR MiNr. I–III) 
freigemacht. Postfrisch auf Steckkarte  
in Mappe
199,– €* | Best.-Nr. 150622216  55

»NORD UND SÜD« MIT LATEINISCHER INSCHRIFT
Wertvolles Sammlerstück: Die Marke DR MiNr. 82 A mit dem Motiv 
»Nord und Süd« aus der Serie »Repräsentative Darstellungen« 
wurde 1902 in geänderter Zeichnung gedruckt. Die Inschrift ist in 
lateinischen (statt gotischen) Lettern gesetzt und die dunklen 
Bereiche der Strahlen im Hintergrund sind quer ausgeführt (statt 
längs). Postfrisch auf Steckkarte in Mappe inkl. Foto-Attest
475,– €* | Best.-Nr. 150626314  54

LETZTE AUSGABEN VON 1920
Im Jahr 1920 erschienen die letzten bei-
den Ausgaben der Serie »Repräsentative 
Darstellungen«. Man verwendete die 
Motive des Reichspostamts und der Ver-
einigung von Nord- und Süddeutsch-
land, teils mit Veränderungen: Bei der 
ersten Ausgabe (DR MiNr. A113–115) ist 
das Reichspostamt auf den Ecktürmen 
geflaggt und der Genius hält eine Fackel 
statt der Kaiserkrone. Den Adler in den 
unteren Ecken ersetzte man durch den 
der Weimarer Republik. Bei der zweiten 
Ausgabe (DR MiNr. 116–118) wurden die 
alten Motive mit Aufdruck neuer Wert-
stufen genutzt – eine erste Auswirkung 
der beginnenden Inflation. 7 Werte, 
postfrisch auf Steckkarte in Mappe
84,50 €* | Best.-Nr. 150626311  58

Fortsetzung des Zeitstrahls auf Seite 26

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten
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KAISERYACHT HOHENZOLLERN 
Für die deutschen Kolonien wurden 
ab 1900 eigene Marken ausgegeben, 
die abgesehen vom Namen und 
abweichenden Währungsangaben 
einheitlich aussahen: Sie zeigen die 
Staatsyacht »Hohenzollern«, die der 
Kaiser für Reisen nutzte – auf den 
niedrigeren Werten von schräg vorn, 
auf den höheren von der Seite (hier 
Dt. Kol. Dt.-Ostafrika MiNr. 12 und 
Dt. Kol. Dt.-Neuguinea MiNr. 19).

ZÄHLDIENSTMARKEN 
1903 wurden für Preußen und 1905 für Baden Zähldienstmarken ausgege-
ben (hier DR Dienstmarken MiNr. 1 und 9). Durch ihre Verwendung sollten 
die Portobeträge der Dienstsendungen innerhalb beider Länder einmalig 
ermittelt werden, um einen an die Reichspost zahlbaren Pauschalbetrag 
festsetzen zu können. 

BESETZUNGSAUSGABEN 
Bei den deutschen Besetzungsausgaben aus der Zeit des Ersten Weltkriegs 
handelt es sich um Marken der Reichspost, die mit Überdrucken für die 
jeweiligen Gebiete versehen wurden – etwa die Landespost in Belgien, 
das Etappengebiet West oder das Postgebiet Oberbefehlshaber Ost  
(hier Dt. Bes. 1. Wk. Etappengebiet West MiNr. 3 und Dt. Bes. 1. Wk. Post-
gebiet Oberbefehlshaber Ost MiNr. 1).

WEIMARER REPUBLIK
Nach dem Ende des Kaiserreichs wurden die Serien »Germania« und 
»Repräsentative Darstellungen« noch einige Zeit ausgegeben. Im Mai 1919 
erschienen die ersten deutschen Wohltätigkeitsmarken mit Aufdruck »5 Pf. 
für Kriegsbeschädigte« auf »Germania«-Marken (hier DR MiNr. 105). 
Bemerkenswert ist die Veränderung des Motivs »Nord und Süd«: Statt  
der Reichskrone ist nun eine Fackel in der Hand des Genius zu sehen  
(hier DR MiNr. 115).

FLUGPOSTMARKEN 
Nach dem ersten offiziellen Postflug der Reichspost im Mai 1912 konnte 
man im Juni 1912 im Rahmen der Flugpost an Rhein und Main Flugpost- 
karten verschicken, die neben dem regulären Porto von 5 Pfennig mit 
halbamtlichen Flugpostmarken (hier DR MiNr. I) versehen wurden.  
Der Transport erfolgte mit einem Doppeldecker der Marke Euler namens  
»Gelber Hund« und mit dem Luftschiff LZ 10 »Schwaben«.

GERMANIA / REPRÄSENTATIVE DARSTELLUNGEN
Die Ausgaben der Dauerserie »Germania« ziert das Haupt der 
gleichnamigen Personifikation Deutschlands. Die Erstausgabe 
von 1900 zeigt die Inschrift »REICHSPOST« (hier DR MiNr. 60). 
Nachdem auch Württemberg zum 1. April 1902 die Ausgaben  
der Reichspost nutzte, trugen diese die Inschrift »DEUTSCHES 
REICH« (hier DR MiNr. 75). Ebenso änderte sich die Inschrift  
bei den Markwerten »Repräsentative Darstellungen des Deut-
schen Kaiserreichs«. Sie zeigen das Reichspostamt in Berlin, eine 
symbolische Darstellung der Vereinigung von Nord- und Süd-
deutschland (hier DR MiNr. 64) und erstmals den Kaiser im  
Rahmen zweier festlicher Veranstaltungen (hier DR MiNr. 81).

1912

1919

1903

1914

1900
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Im Auftrag  
des Königs
Ein schlichtes »A D« verrät, dass diese 

Münze von einem wahren Meister gestal-

tet wurde: Gottlob August Dietelbach – 

ein Großer der Graveurs kunst, dessen 

Name in der Fachwelt unvergessen ist.

In Württemberg ereignete sich 1806 Bedeutendes: Auf 
Betreiben des französischen Kaisers Napoleon I. wurde 
das Herzogtum zum Königreich erhoben und dessen 
Herrscher als Friedrich I. zum ersten König des Staates. 

Doch 1806 ist auch aus münzgeschichtlicher Sicht interessant – 
war es doch das Geburtsjahr eines Künstlers, der einst auf 
meisterhafte Art das königliche Antlitz auf kostbaren Prägun-
gen verewigen sollte: Gottlob August Dietelbach.

Schon in jungen Jahren lernte Dietelbach bei seinem Vater, 
einem Graveur, und dem bedeutenden Bildhauer Johann  
Heinrich Dannecker in Stuttgart.

Ein Talent wird zum Meister
Dietelbachs Talent wurde früh erkannt und gefördert. So reifte 
der Rohdiamant zu einem künstlerischen Juwel: 1827 wurde er 
mit gerade einmal 21 Jahren als Münzmedailleur in Bern fest 
angestellt. Ab 1830 arbeitete er in München und ab 1837 wie-
der in Stuttgart, wo er unter König Wilhelm I. (reg. 1816–1864) 
an die Münze Stuttgart berufen und unter dessen Nachfolger 
König Karl (reg. 1864–1891) im Jahr 1866 sogar zum Hof- 
graveur ernannt wurde.

In dieser erfolgreichsten Zeit seines Schaffens fertigte  
Dietelbach wahrhaft königliche Münzen und Medaillen, wobei 
er seine Stempel und Werkzeuge mit verschiedenen Kürzeln 
signierte – beispielsweise »A D«, »G.A.D.« oder »A.DTLBCH«.
Doch es gibt auch seltene Arbeiten von seiner Hand, die keine 
Signatur des Künstlers tragen.

Einer der letzten reinen Handwerker
Doch die Kunst des Gravierens wurde durch technische Fort-
schritte verändert. Neue Pressen ersetzten die alten Werk-
zeuge, Graviermaschinen vereinfachten die Arbeit und all-
mählich nahm die Zahl der rein handwerklichen Arbeiten ab. 
Dietelbach zählt zu den letzten Künstlern, die ihre figürlichen 
Arbeiten und Porträts ohne Zuhilfenahme einer Gravier- 
maschine aus freier Hand erhaben und vertieft schnitten. 
Diese freie Arbeitsweise verleiht den von ihm geschaffenen 
Porträts auf Münzen eine außergewöhnliche Lebendigkeit. So 
haben diese Stücke neben dem historischen auch einen hohen 
künstlerischen Wert und schmücken jede Sammlung. 

DUKAT »WILHELM I.« MIT »AD«
Dukat | Königreich Württemberg 1840–1842 
Wilhelm I. | Gold (986/1000) | ca. 3,48 g  
Ø ca. 20 mm | ss/vz
1.590,– €* | Best.-Nr. 149801110  59

DUKAT »WILHELM I.« OHNE »AD«
Dukat | Königreich Württemberg 1840–1842 
Wilhelm I. | Gold (986/1000) | ca. 3,48 g  
Ø ca. 20 mm | ss/vz
1.790,– €* | Best.-Nr. 149801111  60

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! 

* Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten
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GLANZVOLLE DUKATEN WÜRTTEMBERGS 
In kostbarem Gold präsentiert sich das Kopfbild 
von König Wilhelm I. von Württemberg auf  
der Vorderseite dieser kunstvoll von Gottlob 
August Dietelbach gestalteten Dukaten. Die 
Rückseite ziert das Wappen des Königreichs mit 
dem Wahlspruch »furchtlos und treu«.

König Wilhelm I. 
von Württemberg
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Zwei Umfragen – interessante Ergebnisse

Deutschlands Briefmarkenfreundinnen 
und -freunde haben die schönsten deut-
schen Marken des Jahres 2020 gekürt – 
und das gleich doppelt: Erstmals führte 
die Deutsche Post neben der traditionel-
len Wahl »Deutschlands schönste Brief-
marke« auch eine Onlinebefragung 
durch. Diese brachte interessante und 
wertvolle Erkenntnisse.

Die traditionelle Wahl
Im Rahmen der traditionellen Wahl 
siegte die Briefmarken-Blockausgabe 
»Historische Postwege« aus der Serie 
»Europa«. Über ein Drittel der Teilneh-
menden favorisierte den Block, in dessen 
Mittelpunkt ein historischer Postreiter 
steht. Den zweiten Platz belegte der 
attraktive Zusammendruck »Bonn/ 
Siebengebirge« aus der Briefmarkenserie 
»Deutschlands schönste Panoramen« 

und den dritten Platz »Die Biene Maja« 
aus der Briefmarkenserie »Helden der 
Kindheit«.

Onlinebefragung
Zusätzlich führte die Deutsche Post vom 
2. bis 23. März 2021 online eine zweite 
Befragung durch. Mehr als 17.000 Perso-
nen wählten über eine Befragungsplatt-
form die ihrer Meinung nach schönste 
Briefmarke des Jahres 2020. Sie beant-
worteten überdies Fragen zu ihrer Wahl-
entscheidung, zu künftigen Motiv-
wünschen und zu ihrer Nutzung von 
Briefmarken. Die vielen aufschlussrei-
chen Ergebnisse helfen der Deutschen 
Post dabei, die von ihr verantworteten 
Briefmarkenausgaben noch stärker an 
den Wünschen und Interessen ihrer 
Kundinnen und Kunden zu orientieren. 
Die Teilnehmenden der Online -Um frage 

Platz 2: »Die Sesamstraße«  
(Bund MiNr. 3530)

Platz 3: »Junge Wildtiere –
Haselmaus« (Bund MiNr. 3563)

Sieger der Wahl »Deutschlands schönste Briefmarke 2020«

Sieger der Onlinebefragung

Platz 2: Zusammendruck »Bonn/Siebengebirge« 
(Bund MiNr. 3510–3511)

Platz 1: Block »Historische Postwege« (Bund MiNr. 3545, Block 86)

Platz 3:
»Die Biene Maja« 
(Bund MiNr. 3577)

Platz 1: »Die Biene Maja« 
(Bund MiNr. 3577)

(mehrheitlich 30 bis 60 Jahre alt und 
weiblich) wählten die Marke »Die Biene 
Maja« auf den ersten Platz. Es folgten 
»Die Sesamstraße« und »Haselmaus« 
aus der Serie »Junge Wildtiere«. Dabei 
erhielten die Siegermarken hohe Zustim-
mung bei den Bewertungen der Passung 
für private Post, der Bildkomposition, 
des Motivthemas und der Farbgebung. 
Für zukünftig erscheinende Marken 
wünschen sich die Befragten farben-
frohe, aufmerksamkeitsstarke Motive zu 
aktuellen und historischen, gerne aber 
auch populären Themen. 

Eine große Wahl
Im kommenden Jahr sollen die beiden 
Befragungen zu einer großen gemeinsa-
men Wahl zusammengeführt werden. 
Die Deutsche Post bedankt sich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern.

2

21

1

3

3
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Münzneuheiten aus Italien

Schmuckblatt »Online-Voting«

75 Jahre UNICEF

Auch 2021 begeistert Italien wieder mit seinen abwechslungsreich 
gestalteten Münzausgaben, welche die Kultur des Landes auf ganz 
unterschiedliche Weise thematisieren.

Das aufwendig gestaltete Schmuckblatt mit klappbaren Teilen in Form eines 
Vorhangs präsentiert die drei Gewinnermarken (postfrisch) des Online- 
Votings der Privat- und Geschäftskunden inkl. gedruckter Ersttagsstempel 
»Bonn« bzw. »Berlin«. Veredelung mit UV-Spotlackierung (Titel) und silber-
farbenen Elementen. Format: 21 × 14,8 cm; 6-seitig

UNICEF, das Kinderhilfswerk der Ver-
einten Nationen, wurde 1946 gegründet. 
Frankreich ehrt die Organisation mit 
dieser 2-Euro-Münze. Sie zeigt die Erde 
in Form eines Puzzles und umgeben von 
Kinderhänden, um an das Engagement 
von UNICEF für Kinder auf der ganzen 
Welt zu erinnern. Lieferung in Coincard

ENNIO MORRICONE IN SILBER
Der Komponist und Dirigent Ennio Morricone (1928–2020) 
schrieb Musik für über 500 Filme, etwa »Spiel mir das Lied 
vom Tod«. Die Silbermünze zeigt vorderseitig das Porträt 
des zweifachen Oscargewinners, rückseitig seine Hände 
beim Dirigieren. Lieferung im Etui mit Echtheitszertifikat

»Ennio Morricone« | 5 Euro | Italien 2021 
Silber (925/1000) | 18 g | Ø 32 mm | st 

69,90 €* | Best.-Nr. 149801071  63

»75 Jahre UNICEF«
2 Euro | Frankreich 2021 | CuNi
8,5 g | Ø 25,75 mm | st  
19,90 €* | Best.-Nr. 149801069  65

WÜRDIGUNG DER HAUPTSTADT
Seit 1871 ist Rom die Hauptstadt des 
vereinigten Italien. Die Münze ziert 
ein Detail der Skulptur der Göttin 
Roms aus dem Altar des Vaterlandes, 
einem bedeutenden Nationaldenk-
mal Roms. Lieferung in Coincard
»150 Jahre Rom als Hauptstadt 
Italiens« | 2 Euro | Italien 2021  
CuNi | 8,5 g | Ø 25,75 mm | st
19,90 €* | Best.-Nr. 149801070  61

12,95 €*
Best.-Nr. 150427293  64

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! * Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

BROTAUFSTRICH  
MIT KULTSTATUS
Die beliebte Nuss-Nougat-
Creme NUTELLA® des italie-
nischen Herstellers Ferrero 
wird mit diesem edlen Silber-Set gewürdigt. Jede Vorderseite zeigt ein Glas der Creme 
mit jeweils andersfarbigem Deckel – natürlich in den Farben der italienischen Flagge. 
Auf der Rückseite ist das größte Werk der Ferrero-Gruppe in Italien zu sehen, das sich 
in Alba, Cuneo, befindet. 
3er-Set »Nutella« | 5 Euro | Italien 2021 | Silber (925/1000) | 18 g | Ø 32 mm | st
249,– €* | Best.-Nr. 149801068  62
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Gedenkganzsache  
Lyonel Feininger

Briefmarken- 
Kollektion 2/2021

Im Gedenken an  
Prinz Philip

Musiklegende Paul McCartney

Mit seinen Arbeiten am Bauhaus zählt Lyonel 
Feininger zu den bedeutendsten Künstlern 
der Klassischen Moderne. Die Gedenkganz-
sache zu Ehren des deutsch-ameri kanischen 
Malers, Grafikers und Karikaturisten trägt 
einen Werteindruck »Lyonel Feininger« der 
Serie »Deutsche Malerei des 20. Jahrhun-
derts« und eine ergänzende ATM.

Mit den neun Briefmarken aus 
dem Jahrgang 2021 haben Sie 
immer die passenden Marken zum 
Frankieren von Karten und Brie-
fen zur Hand; inkl. Informationen 
zu den Ausgaben. Verkauf zum rei-
nen Briefmarkenwert.

1,– €* | Best.-Nr. 152200402  67

19,95 €* | Best.-Nr. 150427291  69
39,– €* | Best.-Nr. 150427292  68

8,45 €* | Best.-Nr. 150100352  66

Internationale Briefmarken- 
Börse Sindelfingen abgesagt
Leider wird auch in diesem Jahr die Internationale Briefmarken- Börse 
Sindelfingen aufgrund der Coronapandemie abgesagt. Grundsätzlich 
sind Messen in Baden-Württemberg zwar wieder möglich. Die mit den 
entsprechenden Auflagen verbundenen Einschränkungen sind laut Ver-
anstalter jedoch mit dem Konzept und dem Charakter der Börse nicht 
vereinbar. Die nächste Internationale Briefmarken-Börse Sindelfingen 
ist vom 27. bis 29. Oktober 2022 geplant.

WICHTIGE 
INFO

!

Am 9. April 2021 starb Prinz Philip, Duke of 
Edinburgh. Im Gedenken an den beliebten 
Ehemann der britischen Königin Elisabeth II. 
präsentiert die Isle of Man dieses Sonderblatt, 
das bedeutende Ereignisse aus dem langen 
Leben des Prinzgemahls feiert. Sonderblock 
mit 6 Marken und 6 Zierfeldern (Großbritan-
nien – Isle of Man MiNr. 2257–2262; post-
frisch) in Präsentationsmappe

Er schrieb nicht nur mit den Beatles Musikgeschichte: Sir Paul  
McCartney ist zweifellos einer der erfolgreichsten Songwriter der  
Popmusik. Nun würdigt Großbritannien den legendären Musiker  
mit Briefmarken. Dieses Presentation Pack vereint acht Marken mit 
Covern berühmter Alben des Künstlers und einen Block »Im Studio« 
mit vier Marken mit seltenen Schwarz-Weiß-Bildern. Dazu interessante 
Informationen (in englischer Sprache) zu Paul McCartneys Erfolgs- 
geschichte als Solokünstler und mit den Wings.
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Neue  
selbstklebende
Briefmarken

Schnell und bequem frankieren 
mit selbstklebenden Marken. 
Die hier abgebildeten Motive 
sind auch in der nassklebenden 
Variante als Einzelmarke und 
als Zehnerbogen erhältlich. Sie 
sind bei der Deutschen Post 
bestellbar unter der Telefon-
nummer 0961 3818 3818.

MARKENSET »HIMMELS- 
EREIGNISSE: GEWITTER«
1.7.2021 | 10 Marken à 80 Cent
8,– €* | Best.-Nr. 152302016

MARKENSET  
»RADIOTELESKOP EFFELSBERG« 
5.8.2021 | 10 Marken à 155 Cent
15,50 €* | Best.-Nr. 152304005

N EU IGK E I T E N

Styraco- 
saurus 

albertensis

Argentino-
saurus  

huinculensis

Micro- 
raptor

gui

Pachy- 
cephalosaurus
wyomingensis

Orni- 
thomimus

velox

15. Sept. 
2021

10. Nov. 
2021

1.  
Quartal 

2022

2.  
Quartal 

2022

3.  
Quartal 

2022

Spino- 
saurus  

aegyptiacus

Mosa- 
saurus

hoffmanni

Aram- 
bourgiania

philadelphiae

Ankylo- 
saurus 

magniventris

Tyranno- 
saurus  

rex

Therizino- 
saurus

cheloniformis

Deinonychus
antirrhopus

SAMMELALBUM 
Das Album mit vielen Illustrationen und  
spannenden Informationen bietet Platz 
für alle 3-Euro-Münzen der Serie »Super 
Saurier«. 
24,90 €* | Best.-Nr. 149800708  70

Sichern Sie sich die aktuelle Ausgabe der begehrten öster-
reichischen 3-Euro-Serie »Super Saurier«. Sie würdigt 
Deinonychus, einen agilen Fleischfresser, der als einer 
der intelligentesten Dinosaurier gilt. Auch frühere Aus-
gaben der Serie können Sie sich jetzt noch sichern. Bis 
2022 werden fünf weitere Münzen erscheinen. Mehr dazu 
erfahren Sie in den kommenden postfrisch-Ausgaben.

Faszination
»Super Saurier«

JETZT 

SICHERN!

Daten aller Münzen:  
3 Euro | Österreich | CuNi | 16 g 
Ø 34 mm | handgehoben

AUS- 

VERKAUFT

AUS- 

VERKAUFT
AUS- 

VERKAUFT
AUS- 

VERKAUFT

FAST AUS - 
VERKAUFT

FAST AUS - 
VERKAUFT

AUS- 

VERKAUFT

Die farbige Abbildung 
des Deinonychus  
leuchtet im Dunkeln 
nach.

7. FARBMÜNZE 2021
»Deinonychus« 

28,50 €* | Best.-Nr. 
149801072  72

5. FARBMÜNZE 2020
»Tyrannosaurus rex« | 28,50 €* 

Best.-Nr. 149800893  71

Einige Angebote auf dieser Seite sind telefonisch bestellbar unter 0961 38183818
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Mit Pauken 
und Trompeten
Die Entstehung des Orchesters ist für die Musikgeschichte von großer Bedeutung. 

Seine vielfältigen Instrumente sind beliebte Motive auf Briefmarken und Münzen.

Die Goldmünze 
»Pauke« der 
Serie »Musik
instrumente« 
wird am  
9. August 2021 
ausgegeben.

Zu festlichen Anlässen spielten 
schon im Mittelalter und in der 
Renaissance kleine Musiker
gruppen in Kirchen, Klöstern 

und am königlichen Hofe zusammen. 
Die Besetzungen variierten jedoch stark 
und Instrumentalkompositionen gab es 
noch kaum. Die ersten festen Orches
terformationen entstanden vor rund  
350 Jahren im Barock. Oft waren sie in 
pompöse Festlichkeiten der Fürstenhöfe 
eingebunden und dienten vor allem der 
Unterhaltung adeliger Gäste. Die Größe 
des Orchesters sollte den Wohlstand des 
Hausherrn repräsentieren. Anders als 
heute mischten sich Berufsmusiker mit 
musikalischen Laien, die mit typischen 
Barockinstrumenten wie Orgel, Cello, 
Laute und dem Kontrabass musizierten. 

Klassische Vielfalt
Das klassische Orchester entstand in der 
zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts und 
bestand zunächst größtenteils aus Strei

chern. Neben Holzbläsern 
kamen dann allmählich 

auch Trompeten und Pauken sowie Hör
ner, Posaunen und Schlagwerke hinzu. 
Mit der Zunahme an Orchesterinstru
menten etablierte sich allmählich eine 
feste Sitzordnung, da sie jedes Instru
ment optimal zur Geltung brachte und 
sich im Ganzen ein einheitlicher, harmo
nischer Klang entfalten konnte. Eine 
feste Orchesteraufstellung hat daher 
noch bis heute Bestand und kann aus 
verschiedenen Gründen variiert werden. 
Ein wichtiger Meilenstein in der Orches
terentstehung war die Entwicklung des 
Sinfonieorchesters, welches sich aus den 
vier Instrumentengruppen der Streicher, 
Holzbläser, Blechbläser sowie der Schlag
instrumente zusammensetzt. Großes An
sehen erlangten die Wiener Philharmoni
ker, die sich im Jahre 1842 unter der 
Leitung von Otto Nicolai gründeten. 
Durch namhafte Dirigenten wie Hans 
Richter, Gustav Mahler und Richard 
Strauss formte sich das Ensemble zu 
einem der ersten und einflussreichsten 
Konzertorchester der Welt, nach dem 
sogar eine berühmte Anlagemünze 
benannt und gestaltet wurde. 

In der Romantik (ca. 19. Jahrhundert) 
vergrößerte sich die Orchesterbesetzung 
unter Richard Wagner sowie Richard 
Strauss enorm. Sie ließen jede Instru
mentengruppe mit einer Vielstimmigkeit 
spielen, sodass sich ein komplexer 
Klangcharakter entwickelte. 

Orchester der Gegenwart
Im 20. Jahrhundert haben Komponisten 
mit neuen Techniken und Improvisatio
nen experimentiert und die Musik ande
rer Kulturen erforscht. Die Verbreitung 
von Rundfunk und Schallplatte war für 
die Orchestergeschichte einschneidend. 
Regelmäßige Konzertbesuche waren 
dadurch nicht mehr zwingend erforder
lich. Die Dauerpräsenz und Makellosig
keit musikalischer Werke veränderte 
auch die Hörgewohnheiten des Publi
kums. Deswegen begeistern heutige 
Orchester ihr Publikum mit äußerst prä
ziser und klangvoller Orchestermusik, 
die sich aus höchster Spieldisziplin und 
einer langen Geschichte entwickelte.
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50 EURO GOLD »MUSIKINSTRUMENTE«
Die begehrte Viertelunzenserie wird im August 2021 mit dem Motiv »Pauke«  

fortgesetzt. 2022 folgt die abschließende Ausgabe »Konzertgitarre«.

WIENER PHILHARMONIKER IN GOLD UND SILBER
Stolz präsentiert Österreich sein weltberühmtes Orchester auf kostbaren 

Anlageklassikern und wundervoll gestalteten, wertvollen Gedenkmünzen.

2019  
»HAMMERFLÜGEL«
699,– €* | Best.-Nr. 
149800500

ABO »50 EURO GOLD« 
Mit einem Abo erhalten 
Sie die aktuelle und die 
letzte Goldmünze »Kon-
zertgitarre« garantiert 
frei Haus. | Best.-Nr. D056 

* Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

NEU

NEU

Die Angebote auf dieser Seite sind telefonisch bestellbar unter 0961 38183818

** Endpreis und nach UStG umsatzsteuerfrei, ggf. zzgl. Versandkosten

2020 
»ORCHESTERHORN« 
649,– €* | Best.-Nr. 
149800501

2021: »PAUKE«
Die Pauke besteht meist aus einem fast 
halbkugeligen Kupferblechkessel, der 
mit einem Fell aus Kunststoff oder Tier-
haut bespannt ist und mit Schlägeln 
gespielt wird. Eine Stimmmechanik 
dient der stufenlosen Veränderung  
der Tonhöhe, wo durch ein schneller 
Stimmungswechsel sowie musikalische 
Akzente erzeugt werden können.

2018  
»KONTRABASS«
649,– €* | Best.-Nr. 
149812530

Der österreichische Klassiker aus reinem 
Silber in der Weihnachtsedition 2019 

1,50 Euro | Österreich 2019 | Silber 
(999/1000) | 31,7 g | Ø 37 mm | st
 44,90 €* | Best.-Nr. 149800633

500 Schilling 
Österreich 1992 | Gold (986/1000)  

8,11 g  | Ø 22 mm | sp 
749,– €** | Best.-Nr. 149800192

1000 Schilling 
Österreich 1992 | Gold (986/1000) 

16,28 g | Ø 30 mm | sp 
1.490,– €** | Best.-Nr. 012660

10 Euro 
Österreich 2021 | Gold (999,9/1000) 
3,11 g (¹/10 Unze) | Ø 16 mm | präge-

frisch | 249,– €** | Best.-Nr. 149801092

Reservierbar | Preisinfo vor  
Lieferung | Best.-Nr. 149800502

»150 JAHRE WIENER  
PHILHARMONIKER«

WIENER  
PHILHARMONIKER

Daten aller Münzen: 50 Euro | Deutschland | Gold (999,9/1000) | 7,78 g (¼ Unze) 
Ø 22 mm | st | Lieferung jeder Ausgabe im Original-Etui inkl. Numisblatt mit 

 thematisch passenden Briefmarken und Echtheitszertifikat

Diese Marke zu Ehren von 
Richard Strauss zeigt die  
Instrumente eines Orchesters 
(Bund MiNr. 3086).

Ein typisches Orchester- 
instrument: das Horn, hier 
ein Exemplar aus dem  
19. Jahrhundert (Bund 
MiNr. 782)

Das Freie Sinfonieorchester  
Bielefeld bei einem Konzert  
im Jahr 2019

Das 125-jährige Bestehen 
der Wiener Philharmoniker 
würdigt diese Marke 
(Österreich MiNr. 1236).
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T E R M I N E

Termine 

Museen für Kommunikation 

Die drei Museen für Kommunikation präsen- 
tieren in ihren Ausstellungen die Entwicklung 
der Informationsgesellschaft. Infos im Internet 
unter www.museumsstiftung.de

10117 Berlin, Leipziger Straße 16

Di. 11–20, Mi.–Fr. 11–17, Sa. u. So. 10–18 Uhr
 • Am 22. Dezember 1920 spielten Reichspost-
mitarbeitende der Hauptfunkstelle Königs 
Wusterhausen ein Weihnachtskonzert. 2020 
jährte sich diese erste öffentliche Rundfunkaus-
sendung in Deutschland zum 100. Mal. Die 
Ausstellung »ON AIR. 100 Jahre Radio« 
beleuchtet Erfolge, Brüche und Zukünfte des 
weltersten elektronischen Massenmediums  
(bis 24. Oktober 2021). 

60596 Frankfurt am Main, Schaumainkai 53

Di.–So. 11–18 Uhr 
 • Die Ausstellung »Back to Future« ist eine Bild-
reise zu technischen Visionen der Zukunft von 
gestern. Manche sind Alltag geworden, andere 
haben auf unterhaltsame Weise am Ziel vorbei-
geschossen. Vielleicht hilft der Blick in diese 
historischen Zukünfte zu verstehen, welche 
Ängste und Hoffnungen wir heute in unsere 
Zukunft projizieren (bis 24. Oktober 2021).

90443 Nürnberg, Lessingstraße 6

Di.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. u. So. 10–18 Uhr
 • Was ist Kommunikation und welche Rolle 
spielt sie für uns? In vier aufwendig gestalteten 
Themenräumen stehen Menschen und ihre 
Kommunikation mit Tönen, Bildern, Schrift 
und mithilfe des Internets im Mittelpunkt 
(Dauerausstellung).

Tauschtage*

1. Juli 2021

 • 40699 Erkrath, Alt-Erkrath, Seminarraum  
im UG, Eingang Rückseite (neben dem Stadt-
archiv), Bahnstraße 2, T, 18–21 Uhr, auch  
5. August

 • 83043 Bad Aibling, Heimathaus, Irlach - 
straße 7, T, 19–21:30 Uhr, auch 5. August

2. Juli 2021

 • 50667 Köln, Trattoria mama.eu, Brücken- 
straße 5–11, T, ab 18 Uhr, auch 6. August

4. Juli 2021

 • 32584 Löhne, VHS-Forum der Werretalhalle, 
1. UG, Bünder Straße 14, T, ab 10 Uhr

 • 42859 Remscheid, Bürgerhaus Süd, August-
straße 24, T, Sonntag ab 10 Uhr, Donnerstag ab 
19 Uhr, auch 15. Juli sowie 1. und 12. August

 • 63128 Dietzenbach, Volkshochschule,  
Wilhelm-Leuschner-Straße 33, T, ab 10 Uhr, 
auch 18. Juli sowie 8. und 22. August

 • 74072 Heilbronn, Festhalle Harmonie,  
Allee 28, T, 9–12 Uhr

8. Juli 2021

 • 18106 Rostock, Rotunde, Zur Hansemesse 1–2, 
GT, 9–15 Uhr

11. Juli 2021

 • 52066 Aachen, Mensa der Fachhochschule, 
Bayernallee 9, T (auch Münzen), 9:30–12:30 
Uhr, auch 25. Juli sowie 8. und 22. August

 • 55116 Mainz, Haus der Jugend, Mitternachts-
gasse 8, T, 9–15 Uhr

 • 81476 München, Bürgersaal Fürstenried-Ost, 
Züricher Straße 35, T, 9–14 Uhr

12. Juli 2021

 • 60435 Frankfurt am Main, Saalbau Ronne-
burg, Gelnhäuser Straße 2, T (auch Münzen), 
15:30–19 Uhr, auch 26. Juli

14. Juli 2021

 • 53721 Siegburg, Restaurant Kubana, Zeith-
straße 100, T, ab 18 Uhr, auch 28. Juli sowie  
11. und 25. August

18. Juli 2021

 • 50737 Köln, Pfarrsaal Heilig Kreuz,  
Kapuzinerstraße 7, T, 10–13 Uhr

 • 66740 Saarlouis-Fraulautern, Vereinshaus, Saar- 
brücker Straße 5, B (Ansichtskarten), 9–15 Uhr

 • 71364 Winnenden, Alte Kelter, Paulinen- 
straße 33, T, 9–15 Uhr

 • 88131 Lindau (Bodensee), Gasthof Langenweg, 
Langenweg 24, T, 9–11:30 Uhr

21. Juli 2021

 • 12203 Berlin, Restaurant Enzian,  
Enzianstraße 5, T, ab 15 Uhr, auch 18. August

25. Juli 2021

 • 14532 Kleinmachnow, Freizeitstätte Toni 
Stemmler, Hohe Kiefer 41, T, ab 10 Uhr, auch  
29. August

28. Juli 2021

 • 33378 Rheda-Wiedenbrück, Gaststätte  
Ems-Aue, Hauptstraße 92, T, ab 19 Uhr, auch 
25. August

31. Juli 2021

 • 34369 Hofgeismar, Stadthalle, Markt 1, GT, 
15–18 Uhr, auch 1. August, 9–16 Uhr

15. August 2021

 • 77716 Haslach im Kinzigtal, Stadthalle,  
Steinacher Straße 3, GT, 9–14 Uhr

22. August 2021

 • 67169 Kallstadt, Turnhalle am Platz der  
100 Weine, Weinstraße 105, GT, 9–15 Uhr

29. August 2021

 • 44369 Dortmund, Forum der Gustav-Heine-
mann-Gesamtschule, Parsevalstraße 170, GT, 
9–14 Uhr 
 

Stempel

Stempel für Post-Eigenwerbung**

 

1. Juli 2021

 • 22559 Hamburg (E:B 
10:30–17 Uhr); 
Anlass: Aktionstag 
zur Erstausgabe des 
Sonderpostwert- 
zeichens »Leucht-
turm Tinsdal«, 
Leuchtturm Tinsdal, Otto-Schokoll-Höhenweg 
(Zugang zu Fuß über Straße Am Leuchtturm, 
keine Autozufahrt möglich). Bitte die Stempel-
nummer 12/046 angeben.

 +  Stempelstelle Berlin 

Sehr geehrte Briefmarkenfreunde,
gerne veröffentlichen wir Termine von 
Tauschtagen und Börsen (ohne 
Gewähr). Bitte geben Sie Folgendes an:
• Ort mit Postleitzahl
•  Tauschort (z. B. Gast stätte) mit  

Straßenname und Hausnummer
•  Veranstaltungsart (Tausch,  

Großtausch, Börse) 
• Uhrzeit 
Einsendeschluss für die Ausgabe 5 
(Sept./Okt.) ist der 23. Juli 2021. 
Ihre postfrisch-Redaktion

Liebe Leser*innen, 
aufgrund möglicher Einschränkungen durch das Coronavirus sind alle Angaben  
auf diesen Seiten ohne Gewähr. Es ist nicht auszuschließen, dass die hier angekündigten 
Veranstaltungen abgesagt werden, E:B-Teams nicht vor Ort sein können und Stempel 
zurückgezogen werden. Bitte informieren Sie sich diesbezüglich vorab beim jeweiligen 
Veranstalter bzw. den zuständigen Stempelstellen.

WICHTIGE 
INFO

!
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17. Juli 2021

 • 06844 Dessau-Roß-
lau (E:B 9:30– 
19 Uhr); Anlass: 
Gedenktag zum 
150. Geburtstag des 
Bauhaus-Meisters 
Lyonel Feininger, Rathaus Center Dessau, 
Kavalierstr. 49. Bitte die Stempelnummer 
13/051 angeben.

 +  Stempelstelle Weiden 

 

1. August 2021

 • 24321 Behrensdorf 
(E:B 11–17 Uhr); 
Anlass: 36. Leucht-
turmtag in Beh-
rensdorf, Gelände 
am Leuchtturm 
Neuland, Neuland. Bitte »24321 Behrensdorf – 
36. Leuchtturmtag« angeben.

 +  Stempelstelle Berlin 

 

10. August 2021

 • 17389 Anklam (E:B 
10–17 Uhr); Anlass: 
125. Todestag von 
Otto Lilienthal, 
Lilienthal-Museum, 
Ellbogenstr. 1. Bitte 
»17289 Anklam – 
125. Todestag Otto Lilienthal« angeben.

 +  Stempelstelle Berlin

21. August 2021

 • 21682 Hansestadt 
Stade (E:B 9–15 
Uhr); Anlass: Ver-
einsjubiläum des 
Vereins für Brief-
markenkunde 
Stade und Umge-
gend e. V., Rathaus der Stadt Stade,  
Hökerstr. 2. Bitte »21682 Hansestadt Stade – 
Vereinjubiläum des Vereins für Briefmarken-
kunde Stade und Umgegend e. V.« angeben

 + Stempelstelle Berlin

22. August 2021

 • 27498 Helgoland 
(E:B 9:30–17 Uhr); 
Anlass: Aktionstag 
»50 Jahre Tatort«, 
Post-Hummerbude 
beim Hoffmann von 
Fallersleben-Denkmal, Helgoländer  
Landungsbrücke. Bitte »27498 Helgoland –  
50 Jahre Tatort/Hauptkommissar Paul  
Stoever« angeben.

 +  Stempelstelle Berlin 

23. August 2021

 • 27498 Helgoland 
(E:B am 23. und 
24.8. jeweils 9:30–
17 Uhr); Jubiläum-
stag zum 150. 
Geburtstag des 
Helgoland-Foto-
grafen Franz Schensky, Post-Hummerbude 
beim Hoffmann von Fallersleben-Denkmal, 
Helgoländer Landungsbrücke. Bitte »27498 
Helgoland – 150. Geburtstag Franz Schensky« 
angeben.

 +  Stempelstelle Berlin 

Sonderstempel**

23. Juli 2021

 • 51373 Leverkusen 
(E:B 9–17 Uhr); 
Anlass: Eröffnung 
der Spiele der 
XXXII. Olympi-
ade, Posbank- 
Center-Filiale, Heinrich-von Stephan-Str. 
8–10. Bitte »51373 Leverkusen – Eröffnung 
Olympiade« angeben.

 +  Stempelstelle Weiden

Der Weg zum Stempel
Senden Sie Ihre Belege in einem Briefum- 
schlag mit Absenderangabe an die zuständige 
Stempelstelle. Gestempelt werden echtlau- 
fende Briefsendungen (auch Zusatzleistung 
Einschreiben möglich), die mit gültigen  
deutschen Postwertzeichen vollständig frei- 
gemacht sind, und Vorlagen, die gültige deut-
sche Postwertzeichen im Mindestwert von  
0,10 Euro tragen. Sollen die gestempelten 
Belege postalisch weitertransportiert werden, 
müssen sie neben der gültigen Frankatur auch 
eine Adresse tragen. Ansonsten werden die 
Belege nach der Stempelung wieder zurück 
zum Einsender geschickt. Ab drucke der 
Stempel werden auch noch in den auf deren 
Einsatztag folgenden 28 Tagen abgegeben. Aus 
Platzgründen können hier nicht alle Bedin- 
gungen und Sonderfälle dargelegt werden.  
Die vollständigen Richtlinien finden Sie auf  
den Internetseiten der Deutschen Post unter:  
www.deutschepost.de/philatelie

Stempelstelle Berlin
Deutsche Post AG 
Niederlassung BRIEF Berlin 1  
Sonderstempelstelle 
11508 Berlin  
Fracht: Eresburgstraße 21 
12103 Berlin 
Telefon 030 75473 3919**

Stempelstelle Weiden 
Deutsche Post AG
Service- und Versandzentrum 
Sonderstempelstelle  
92627 Weiden 
Fracht: Franz-Zebisch-Straße 15 
92637 Weiden 
Telefon 0961 3818 3812**

** Nur für Stempelanfragen

Wichtiger Hinweis:
Die Stempelstelle Bonn führt  
keine Sonderstempelungen  
mehr durch. Bitte keine schriftlichen  
Stempelaufträge zusenden!

 
Aufgrund des begrenzten Platzes wird hier  
nur eine Auswahl aktueller Stempel vorge- 
stellt. Einen umfassenden Überblick bietet das 
14-täglich erscheinende Infor  mationsblatt 
»Stempel&Informationen«. Es ist im Abo für 
4,95 Euro (Inland) bzw. 8,05 Euro (Ausland) 
pro Quartal zu bestellen bei: Deutsche Post AG, 
Service- und Versandzentrum, 92637 Weiden. 
Kostenloser Download im Internet unter  
www.deutschepost.de/philatelie

  * T = Tausch, GT = Großtausch, B = Börse 
**  Der Vermerk »E:B« gibt an, dass an  

einem Stand eines Teams »Erlebnis: Brief-
marken« jeweils Stempelungen vor Ort 
möglich sind.

Neuausrichtung »Erlebnis: Briefmarken«–Teams
Im dritten Quartal dieses Jahres wird es rund um das Thema »Erlebnis: Briefmarken« Neuerungen 
geben. Zukünftig wird der Bereich sich stärker auf die Repräsentation bei philatelistischen Veran-
staltungen fokussieren. In Kürze werden wir eingehender über die Neuausrichtung informieren.
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Zeugen der Nachkriegszeit
Thema: OPD-Ausgaben
»Kürzlich habe ich eine Briefmarke mit Inschrift ›Thüringen‹ gesehen. Handelt 
es sich um eine offizielle Marke? Wer hat sie ausgegeben?«
Hermann Kleinemas, Solingen

Es handelt sich dabei um eine Briefmarke aus der Zeit nach dem Zweiten Welt-
krieg, die in der Sowjetischen Besatzungszone erschien. Dort gab es zunächst 
keine zentrale Postverwaltung. Die Oberpostdirektionen (OPD) – für abgegrenzte 
Bezirke zuständige oberste Verwaltungsbehörden – organisierten den Postdienst 
eigenständig gemäß den Anweisungen der sowjetischen Militäradministration. 
Ab 8. September 1945 wurde das Postwesen in der Sowjetischen Zone dann 
durch die Zentralverwaltung für das Post- und Fernmeldewesen verwaltet.

Dokumentieren lässt sich diese Zeit mit Postwertzeichen, die zwischen 1945 
und 1946 von den Oberpostdirektionen ausgegeben wurden: Die OPD Schwerin 
verausgabte Briefmarken für Mecklenburg-Vorpommern (ab 28. August 1945, 
All. Bes. Sowjetische Zone MiNr. 8–40), die OPD Dresden für Ost-Sachsen (ab 
28. Juni 1945, All. Bes. Sowjetische Zone MiNr. 42–65), die OPD Halle/Saale für 
die Provinz Sachsen (ab 10. Oktober 1945, All. Bes. Sowjetische Zone MiNr. 
66–91), die OPD Erfurt für Thüringen (ab 1. Oktober 1945, All. Bes. Sowjetische 
Zone MiNr. 92–115) und die OPD Leipzig für West-Sachsen (ab 28. September 
1945, All. Bes. Sowjetische Zone MiNr. 116–165). Für Thüringen und West-Sach-
sen erschienen auch Blockausgaben (All. Bes. Sowjetische Zone Block 1–4 bzw. 
5), die heute gesuchte Sammlerstücke sind. Außerdem wurden die als »Bären-
marken« bekannten Ausgaben, die im Mai 1945 für Berlin und Brandenburg 
(All. Bes. Berlin und Brandenburg MiNr. 1–7) erschienen, ab 28. Oktober 1945 
auch in der Provinz Brandenburg (OPD Potsdam) verausgabt. 

Nach Einführung der Alliierten Gemeinschaftsausgaben – Briefmarken, die 
von Februar 1946 bis Anfang 1947 für die Bizone und die Sowjetische Besat-
zungszone gemeinsam ausgegeben wurden – konnten alle noch frankaturgülti-
gen OPD-Ausgaben für eine Übergangszeit weiterverwendet werden. Durch ihre 
vielfältige Gestaltung und zahlreiche Besonderheiten sind sie ein faszinierendes 
Sammelgebiet.

Liebe Leserinnen und Leser,

Ihre Meinung ist und bleibt uns 
wichtig. Bitte haben Sie jedoch dafür 
Verständnis, dass wir mangels Zeit 
nicht alle Zuschriften beantworten 
und aus Platzgründen leider nur 
einen Teil – manchmal gekürzt – 
abdrucken können. Antworten auf 
Ihre Fragen, Anregungen oder 
Kritik finden Sie auf dieser Seite.

Unsere Anschrift:
Redaktion 
Leserbriefe
Postfach 901204 
33312 Gütersloh

Mecklenburg-Vorpommern –  
OPD Schwerin

All. Bes. Sowjetische Zone 
MiNr. 8 und 40

Ost-Sachsen – OPD Dresden

All. Bes. Sowjetische Zone  
MiNr. 42 und 65

Provinz Sachsen –  
OPD Halle/Saale

All. Bes. Sowjetische Zone  
MiNr. 66 und 91

Thüringen – OPD Erfurt

All. Bes. Sowjetische Zone  
MiNr. 94 und 115

All. Bes. Sowjetische Zone Block 2

West-Sachsen –  
OPD Leipzig

All. Bes. Sowjetische Zone  
MiNr. 116 und 156
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Porträts im Miniaturformat
Thema: Personen auf deutschen Briefmarken
»Wer war die erste Person, die auf deutschen Briefmarken abgebildet 
wurde?«
Karl-Heinz Berhorst, München

Schon vor über 170 Jahren wurde erstmals 
eine noch lebende Person auf deutschen Brief-
marken abgebildet: Das Porträt von König 
Friedrich Wilhelm IV. zierte die Erstausgabe 
von Preußen. Und auch auf anderen Post-
wertzeichen des Sammelgebiets Altdeutsch-
land sind Herrscherporträts zu finden. Im 
1871 gegründeten Deutschen Kaiserreich gab 
es aus Rücksichtnahme auf andere deutsche 
Herrscher keine Briefmarken mit dem 
 Kopfbild des Kaisers – lediglich auf zwei Wer-
ten der Serie »Repräsentative Darstellungen 
des Deutschen Kaiserreichs« ist Kaiser 
 Wilhelm II. im Rahmen feierlicher Anlässe zu 

sehen. Nach Ende der Monarchie erschienen auf Briefmarken des Deut-
schen Reichs Porträts von Politikern.

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden in den 1950er-Jahren die ersten 
deutschen Marken herausgegeben, die lebende Personen würdigten: 1950 
in der DDR mit dem Porträt von Präsident Wilhelm Pieck sowie 1954 in 
der Bundesrepublik Deutschland und 1959 in Berlin zu Ehren des ersten 
Bundespräsidenten Theodor Heuss. In der Bundesrepublik hat das 
Staatsoberhaupt das Recht, sein Porträt auf Briefmarken abbilden zu 
lassen. Auch Heinrich Lübke und Gustav Heinemann wurden auf solche 
Weise  gewürdigt; eine Blockausgabe (Bund MiNr. 1156–1160, Block 18) 
zeigt zudem u. a. den damaligen Bundespräsidenten Karl Carstens.  
Alle anderen Bundespräsiden-
ten nahmen dieses Recht nicht 
mehr in Anspruch. Ansonsten 
werden auf Briefmarken der 
Bundesrepublik üblicherweise 
keine lebenden Personen ab- 
 gebildet – bis auf seltene Aus-
nahmen, beispielsweise Jean 
 Monnet und Helmut Kohl als 
Ehrenbürger Europas.

Eindeutige Angabe
Thema: Eurozeichen auf Briefmarken
»Auf allen Briefmarken, auf denen ein 
Matrixcode aufgedruckt ist, steht hinter 
der Angabe des Ausgabejahres – durch 
einen senkrechten Strich getrennt – das 
Eurozeichen. Ich frage mich, welchen Sinn 
das Zeichen an dieser Stelle hat. 
Bitte klären Sie mich auf.«
Lothar Olonschek, Negast

Das Euro-Währungszeichen wird seit dem 
Erscheinen des Postwertzeichens »Digitaler 
Wandel« am 4. Februar 2021 auf alle Brief-
marken mit Matrixcode gedruckt. Auf diese 
Weise soll die Währung des Nominals noch 
eindeutiger in den Vordergrund treten und 
auf den ersten Blick erkennbar machen, dass 
es sich um eine Briefmarke in Eurowährung 
handelt. Denn tatsächlich geschieht es 
immer wieder, dass Briefe noch mit alten 
DM-Werten frankiert werden, die längst 
nicht mehr frankaturgültig sind. Eine Aus-
nahme bilden die Ausgaben mit doppelter 
Wertangabe in DM und Euro, die in der 
Übergangszeit in den Jahren 2000 und 2001 
erschienen – sie können nach wie vor zum 
Versenden von Post genutzt werden. Brief-
marken mit Wertangabe in Euro sind unbe-
grenzt gültig. Da es beim Euro übrigens kein 
offizielles Centzeichen gibt, ist es korrekt, 
wenn ein Eurozeichen auf der Marke steht – 
obwohl das Postwertzeichen beispielsweise 
ein Nominal von 80 Cent hat.

Erster Deutscher auf 
Briefmarken: Friedrich 
Wilhelm IV. (Altdt. 
Preußen MiNr. 1)

Theodor Heuss (Bund MiNr. 196), 
Helmut Kohl (Bund MiNr. 2960)
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Legenden der Lüfte
Mit einer detailliert gestalteten Münzenserie würdigt 

Frankreich berühmte Flugzeuge in Gold und Silber. Die 

aktuelle Ausgabe ziert die P-51 Mustang.

Bestellen Sie die Angebote mit der Postkarte am Heftende! 

P-38
Die P-38 Lightning war ein von Lockheed ent-
wickeltes Kampfflugzeug des Zweiten Welt-
kriegs. Ein Prototyp absolvierte seinen Erst-
flug 1939. Einer der berühmtesten Piloten  
der P-38 war der französische Schriftsteller 
 Antoine de Saint-Exupéry, dessen Erzählung 
»Der kleine Prinz« zu den erfolgreichsten 
Büchern der Welt zählt.

50 Euro Gold | 749,– €** | Best.-Nr. 149800419  79   
10 Euro Silber | 79,90 €* | Best.-Nr. 149800418  80

CONCORDE
Die Aérospatiale-BAC 
Concorde war das erste 
Überschall-Passagierflug-
zeug im Linienflugdienst. 
Die Münze zeigt sie beim 
Start und dahinter ihre 
Routen für die Strecke 
Paris–New York.

50 Euro Gold | 749,– €**  
Best.-Nr. 149800385  81

Mit wundervollen Motiven erfreut die Serie »L’aviation & l’histoire« 
(Luftfahrt & Geschichte), die seit 2017 von der staatlichen franzö
sischen Münzprägeanstalt Monnaie de Paris ausgegeben wird, 
 Flugzeugfans und Münzenbegeisterte gleichermaßen. Sie würdigt 

legendäre Flugzeuge im Zusammenhang mit bedeutenden Ereignissen oder Persön
lichkeiten der Luftfahrtgeschichte. Während die Münzvorderseiten Flugzeugtypen 
unterschiedlicher Epochen präsentieren, ziert alle Ausgaben der Serie eine gemein
same Rückseite. Sie zeigt Porträts eines zivilen und eines militärischen Piloten 
sowie mehrere Flugzeuge, welche die verschiedenen Epochen und Nutzungsarten 
symbolisieren.

Die aktuelle Ausgabe ist einer Flugzeuglegende aus den USA gewidmet, der P51 
Mustang. Das einmotorige Flugzeug des USamerikanischen Herstellers North 
American Aviation wurde 1940 entwickelt. Durch den Einbau des britischen  
Flugmotors RollsRoyce Merlin (als Lizenzbau Packard Merlin V1650 in den USA 
gefertigt) und weitere Verbesserungen erreichte es ausgezeichnete Flugleistungen 
und gilt als eines der besten Jagdflugzeuge aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs.

Freuen Sie sich auf Neuheiten aus der 
Münzenserie in der kommenden postfrisch!

LETZTE STÜCKE – 
JETZT NOCH 

SICHERN!

Münzdaten der Serie bis einschließlich 2020:
10 Euro | Frankreich | Silber (900/1000) | 22,2 g | Ø 37 mm | sp | max. 3.000 Stück
50 Euro | Frankreich | Silber (950/1000) | 163,8 g (5 Unzen) | Ø 50 mm | sp | nur 250 Stück
50 Euro | Frankreich | Gold (999/1000) | 7,78 g (¼ Unze) | Ø 22 mm | sp | max. 500 Stück
200 Euro | Frankreich | Gold (999/1000) | 31,1 g (1 Unze) | Ø 37 mm | sp | nur 500 Stück

Motivgleiche Wertseite 
Gold/Silber

SPITFIRE
Diese Ausgabe ist der britischen Supermarine 
Spitfire gewidmet und würdigt den 80. Jahrestag 
des Beginns der Luftschlacht um England. Sie 
zeigt zwei Spitfires während eines Einsatzes zum 
Schutz der englischen Küste bei Dover. Insgesamt 
wurden über 20.300 Exemplare des Jagdflug-
zeugs gebaut, das bis in die 1950er-Jahre im 
Dienst blieb.

50 Euro Gold | 749,– €** | Best.-Nr. 149800849  76  
50 Euro Silber | 499,– €* | Best.-Nr. 149800848  77
10 Euro Silber | 79,90 €* | Best.-Nr. 149800847  78

2020 2019
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 4/2021 postfrisch 39* Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

SPIRIT OF SAINT LOUIS
Vom 20. auf den 21. Mai 1927 gelang dem 
US-Amerikaner Charles Lindbergh der 
berühmte Nonstopflug von New York nach 
Paris. Die Münze zeigt sein Flugzeug, die 
»Spirit of St. Louis«, über Paris. Im Hinter-
grund ist die Freiheitsstatue als Symbol  
für New York zu sehen, den Ausgangspunkt 
des großen Abenteuers.

200 Euro Gold | 2.990,– €** | Best.-Nr. 012695  85
50 Euro Gold | 749,– €** | Best.-Nr. 012694  84
50 Euro Silber | 499,– €* | Best.-Nr. 012699  86

A380
Würdigung des Air-
bus A380, des größ-
ten in Serienferti-
gung produzierten 
zivilen Verkehrsflug-
zeugs. Im Hinter-
grund ist eine Welt-
kugel zu sehen.

50 Euro Gold | 749,– €** 
Best.-Nr. 012696  87

TRANSALL
Die Münze präsentiert 
eine Transall C-160, die 
über der berühmten Insel 
Mont Saint-Michel in der 
Normandie fliegt. Fall-
schirmspringer springen 
aus dem Transportflug-
zeug über der Bucht ab.

50 Euro Silber | 499,– €* 
Best.-Nr. 149800239  82

DAKOTA
Das Motiv würdigt den 
Einsatz der Douglas 
Dakota während der Ber-
liner Luftbrücke 1948/49 
und zeigt eine C-47 
Dakota über Berlin mit 
dem Brandenburger Tor 
und winkenden Kindern.

50 Euro Silber | 499,– €*
Best.-Nr. 149800134  83

P-51 MUSTANG
10 Euro | Frankreich 2021 | Silber (999/1000) 

22,2 g | Ø 37 mm | sp | nur 2.500 Stück
79,90 €* | Best.-Nr. 149801105  75

P-51 MUSTANG
50 Euro | Frankreich | Gold (999/1000)

7,78 g (¼ Unze) | Ø 22 mm | sp | nur 500 Stück 
749,– €** | Best.-Nr. 149801113  74

P-51 MUSTANG
50 Euro | Frankreich 2021 | Silber (999/1000) 

163,8 g (5 Unzen) | Ø 50 mm | sp | nur 250 Stück
399,– €* | Best.-Nr. 149801112  73

NEU

NEU

NEU

SEHR GERINGE 
AUFLAGEN

** Endpreis und nach UStG umsatzsteuerfrei, ggf. zzgl. Versandkosten

2018 2017



NEU

Die Angebote auf dieser Seite sind telefonisch bestellbar unter 0961 38183818
* Endpreis inkl. gesetzl. USt., ggf. zzgl. Versandkosten

** Endpreis und nach UStG umsatzsteuerfrei, ggf. zzgl. Versandkosten

Begehrtes aus 
dem Vatikan

Gesuchte Sammlerstücke: 

Sichern Sie sich jetzt die  

offiziellen Kursmünzen-

sätze des Vatikans 2021!

KURSMÜNZENSATZ 2021 
Kompletter Satz aller acht 
Euro-Kursmünzen – von  
1 Cent bis 2 Euro (st). Die 
Bildseiten zeigen das Wappen 
von Papst Franziskus.
99,90 €* | Best.-Nr. 149801114

KURSMÜNZENSATZ 2021  
+ 5-€-BIMETALLMÜNZE
Acht Kursmünzen und eine 
5-Euro-Bimetallmünze. 
Gedenkmünze: »500. Todes-
jahr von Papst Leo X.«  
5 Euro | Vatikan 2021 | CuNi 
9,5 g | Ø 27,5 mm | st  
149,– €* | Best.-Nr. 149801115

KURSMÜNZENSATZ 2021  
+ 50-EURO-GOLDMÜNZE
Acht Kursmünzen (sp) und eine  
50-Euro-Goldgedenkmünze. 
Gedenkmünze: »Papst  
Fran ziskus Jahr MMXXI«  
50 Euro Vatikan 2021 | Gold 
(917/1000) | 15 g | Ø 28 mm | sp 
1.995,– €** | Best.-Nr. 149801117

KURSMÜNZENSATZ 2021  
+ 20-EURO-SILBERMÜNZE
Acht Kursmünzen (sp) und eine 
20-Euro- Silbergedenkmünze. 
Gedenkmünze: »Papst  
Franziskus Jahr MMXXI«  
20 Euro | Vatikan 2021 | Silber 
(925/1000) | 26 g | Ø 36 mm | sp 
379,– €* | Best.-Nr. 149801116

Münzdaten: 8 Kursmünzen | Vatikan 2021 
1 Cent – 2 Euro   | 2,3 – 8,5 g | Ø 16,25 – 25,75 mm

Säulen der Demokratie
Einigkeit und Recht und Freiheit: Die Münzen der dreiteiligen 100-Euro-Goldserie, die seit 2020 erscheinen, würdigen 
Kernelemente der Verfassungsstaatlichkeit. Die diesjährige Ausgabe »Recht« erscheint am 1. Oktober 2021.

»EINIGKEIT« | 2020 
Die Paulskirche in Frankfurt am Main,  
 wo 1848/1849 erst-

mals die Frankfurter 
Nationalversamm-
lung tagte, ziert 
als Zeichen der 
Einheit die erste 
Ausgabe.

995,– €*  
Best.-Nr. 149800202

»RECHT« | 2021
Reservieren Sie die diesjährige Münze, die 

das Bundesverfas-
sungsgericht  

als Säule der 
Rechtsstaat-
lichkeit zeigt. 
Preisinfo vor 
Lieferung 

Best.-Nr. 
149800203

ABO »100 EURO GOLD« 
Starten Sie mit der aktuellen Aus-

gabe »Recht« ein 
Abonnement  

der 100-Euro- 
Goldserie und 
erhalten Sie 
jedes weitere 
Exemplar frei 

Haus.  
Best.-Nr. D052

Alle Münzen: 100 Euro | Deutschland | Gold (999,9/1000) | 15,5 g | Ø 28 mm | st
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Bestellkarte postfrisch-Shop  Bitte in die Kästchen die gewünschte Stückzahl eintragen.

Bestellkarte postfrisch-Shop  Bitte in die Kästchen die gewünschte Stückzahl eintragen.

Bestellkarte postfrisch-Shop  Bitte in die Kästchen die gewünschte Stückzahl eintragen.

31 ■ »Berliner Stadtbilder I–IV« | 54,– €* (150622070) 32 ■ 10 € Slb. »50 J. Fernsehen« ‘02, st | 44,– €* (149802524)

33 ■ 10 € Silber »Hertz« 2013, sp | 39,90 €* (149817038) 34 ■ Numisblatt »Fußball-EM« | 39,90 €* (149824048)

35 ■ Abonnement »Numisblätter« | D020 36 ■ Schmuckblatt »Fußball-EM« | 21,95 €* (150427285)

37 ■ Numisfolder »Fußball-EM« | 59,90 €* (149817085) 38 ■ Abonnement »Münze und Marke« | D095S

39 ■ Numisbrief »EM 2008« A | 29,80 €* (000064) 40 ■ 1 Pf. Gold »Emblem« Gibralt. ‘21 | 99,– €** (149801054)

41 ■ 50 Tala Gold »Trophy« Samoa ‘21 | 99,– €** (149801087) 42 ■ 10 € Slb. »Fußball-EM« E ‘20 | 94,50 €* (149800806)

43 ■ 100 € Gold »Fußball-EM« E ‘20 | 639,– €** (149800805) 44 ■ 2,50 € Slb. »Fußball-EM« P ‘20 | 64,90 €* (149801043)

45 ■ 2,50 € Gold »Fußball-EM« P ‘20 | 799,– €* (149801042) 46 ■ Kollektion »Nordrhein-Westf.« | 24,50 €* (150626240)

47 ■ Kollektion »Schleswig-Holst.« | 24,50 €* (150626316) 48 ■ Kollektion »Rheinland-Pfalz« | 24,50 €* (150626315)

49 ■ Numisblattalbum | 19,90 €* (150203405) 50 ■ Erinnerungsblattalbum | 16,90 €* (150203435)

51 ■ Münzenkapseln f. 2-€-Münzen | 2,95 €* (150203491) 52 ■ Postkartenbox | 29,95 €* (150211424)

53 ■ UV-Juwelier-Präzisionslupe | 29,95 €* (150211423) 54 ■ Briefmarke »Nord und Süd« | 475,– €* (150626314)

55 ■ Flugpostmarken | 199,– €* (150622216) 56 ■ Zähldienstmarken »Preußen« | 14,95 €* (150626312)

57 ■ Gesuchte Rarität: Zähldienstmarken »Baden« | 995,– €* (150626310)

58 ■ »Repräsent. Darstellungen« | 84,50 €* (150626311) 59 ■ Dukat »Wilhelm I.« mit AD | 1.590,– €* (149801110)

60 ■ Dukat »Wilhelm I.« ohne AD | 1.790,– €* (149801111) 61 ■ 2 € »Hauptstadt Rom« I ‘21 | 19,90 €* (149801070)

62 ■ 3er-Set 5 € Slb. »Nutella« I ‘21 | 249,– €* (149801068) 63 ■ 5 € Silber »Morricone« I ‘21 | 69,90 €* (149801071)

64 ■ Schmuckbl. »Online-Voting« | 12,95 €* (150427293) 65 ■ 2 Euro »75 Jahre UNICEF« F ‘21 | 19,90 €* (149801069)

66 ■ Steckkarte »Kollektion 2/‘21« | 8,45 €* (150100352) 67 ■ Gedenkganzsache »Feininger« | 1,– €* (152200402)

68 ■ Presentation-Pack »McCartney« | 39,– €* (150427292) 69 ■ Kleinbogen »Prinz Philip« | 19,95 €* (150427291)

70 ■ Sammelalbum »Saurier« | 24,90 €* (149800708) 71 ■ 3 € »Tyrannosaurus« A 2021 | 28,50 €* (149800893)

72 ■ 3 € »Deinonychus« A 2021 | 28,50 €* (149801072) 73 ■ 50 € Slb. »Mustang P-51« F ‘21 | 399,– €* (149801112)

74 ■ 50 Euro Gold »Mustang P-51« Frankreich 2021 | 749,– €** (149801113)

75 ■ 10 € Slb. »Mustang P-51« F ‘21 | 79,90 €* (149801105) 76 ■ 50 € Gold »Spitfire« F ‘20 | 749,– €** (149800849)

77 ■ 50 € Silber »Spitfire« F ‘20 | 499,– €* (149800848) 78 ■ 10 € Silber »Spitfire« F ‘20 | 79,90 €* (149800847)

79 ■ 50 € Gold »P38« F 2019 | 749,– €** (149800419) 80 ■ 10 € Silber »P38« F 2019 | 79,90 €* (149800418)

81 ■ 50 € Gold »Concorde« F ‘19 | 749,– €** (149800385) 82 ■ 50 € Silber »Transall« F 2018 | 499,– €* (149800239)

83 ■ 50 € Silber »Dakota« F 2018 | 499,– €* (149800134) 84 ■ 50 € Gold »Spirit St. Louis« F 2017 | 749,– €** (012694)

85 ■ 200 Euro Gold »Spirit of Saint Louis« Frankreich 2017 | 2.990,– €** (012695)

86 ■ 50 € Slb. »Spirit St. Louis« F ‘17 | 499,– €* (012699) 87 ■ 50 € Gold »A380« Frankreich 2017 | 749,– €** (012696)

1 ■ Schmuckblatt »Traktoren« | 16,95 €* (150427289) 2 ■ Markenset »Nutzfahrzeuge« | 4,70 €* (151300056)

3 ■ 10 DM »100 J. Dieselmotor« ‘97, sp | 27,50 €* (017364) 4 ■ 10 DM »100 J. Dieselmotor« ‘97, st | 19,90 €* (016564)

5 ■ Kollektion »Landwirtschaft« | 29,– €* (150622218) 6 ■ ETB m. d. Plus »Traktoren« | 7,50 €* (150412602)

7 ■ Traktormodell »Steyr 1300« | 14,95 €* (205200414) 8 ■ Traktormodell »Porsche« | 14,95 €* (205200415)

9 ■ Gedenkset »Wolken« | 29,95 €* (150409819) 10 ■ Gedenkganzsache »Helmholtz« | 1,– €* (152200405)

11 ■ 10 € Slb. »Himmelsscheibe« ‘08, sp | 47,– €* (017009) 12 ■ 10 € Slb. »Himmelsscheibe« ‘08, st | 39,50 €* (016109)

13 ■ 5 Do. Slb. »Milchstr.« AUS ‘21 | 349,– €* (149801094) 14 ■ 20 € Slb. »Milchstraße« A ‘21 | 89,90 €* (149800435)

15 ■ Buch »100 Jahre AVUS« | 48,– €* (150015530) 16 ■ 8er-Set »Supercars« AUS ‘20 | 129,– €* (149801093)

17 ■ Schmuckblatt »100 J. AVUS« | 21,95 €* (150427290) 18 ■ Ausgabekarte »100 J. AVUS« | 9,95 €* (149509623)

19 ■ Rarität »Automobil. Zeitalter« | 99,– €* (150622076) 20 ■ Rarität »Nürburgring-Rennen« | 229,– €* (150626192)

21 ■ 10 € Slb. »Automobil« ‘11, sp | 34,90 €* (149817024) 22 ■ 10 € Slb. »Automobil« ‘11, st | 25,– €* (149816198)

23 ■ Steckkarte »Sommer« | 9,40 €* (150100037) 24 ■ Taler »Franz I.« 1765 | 549,– €* (149801109)

25 ■ Taler »Ferdinand III.« 1641–43 | 995,– €* (149800647) 26 ■ Gedenkset »Augsburg« | 24,95 €* (150409820)

27 ■ Jubiläumsbrief »Fuggerei« | 4,50 €* (149509623) 28 ■ 10 DM »Frank. Stiftungen« ‘98, sp | 38,50 €* (017369)

29 ■ 10 DM »Frank. Stiftungen« ‘98, st | 24,90 €* (016569) 30 ■ »Berliner Bauten II+III« | 169,– €* (150626313)



✁

✁

Ve
rs

an
dk

os
te

np
au

sc
ha

le
 b

ei
 e

in
em

 B
es

te
llw

er
t b

is
 2

0 
€:

 2
,9

5 
€;

 a
b 

20
 €

 v
er

sa
nd

ko
st

en
fr

ei
*.

  
Be

i N
ic

ht
ge

fa
lle

n 
kö

nn
en

 S
ie

 d
as

 P
ro

du
kt

 in
ne

rh
al

b 
vo

n 
zw

ei
 W

oc
he

n 
po

rt
of

re
i a

n 
di

e 
D

eu
ts

ch
e 

Po
st

 A
G

, 
Se

rv
ic

e-
 u

nd
 V

er
sa

nd
ze

nt
ru

m
, F

ra
nz

-Z
eb

is
ch

-S
tr

aß
e 

15
, 9

26
37

 W
ei

de
n 

zu
rü

ck
se

nd
en

.
* E

s 
kö

nn
en

 h
ie

rv
on

 t
em

po
rä

re
 A

bw
ei

ch
un

ge
n 

be
st

eh
en

, z
.B

. w
äh

re
nd

 d
er

 a
nd

au
er

nd
en

 C
or

on
a-

Pa
nd

em
ie

.

Ve
rs

an
dk

os
te

np
au

sc
ha

le
 b

ei
 e

in
em

 B
es

te
llw

er
t b

is
 2

0 
€:

 2
,9

5 
€;

 a
b 

20
 €

 v
er

sa
nd

ko
st

en
fr

ei
*.

  
Be

i N
ic

ht
ge

fa
lle

n 
kö

nn
en

 S
ie

 d
as

 P
ro

du
kt

 in
ne

rh
al

b 
vo

n 
zw

ei
 W

oc
he

n 
po

rt
of

re
i a

n 
di

e 
D

eu
ts

ch
e 

Po
st

 A
G

, 
Se

rv
ic

e-
 u

nd
 V

er
sa

nd
ze

nt
ru

m
, F

ra
nz

-Z
eb

is
ch

-S
tr

aß
e 

15
, 9

26
37

 W
ei

de
n 

zu
rü

ck
se

nd
en

.
* E

s 
kö

nn
en

 h
ie

rv
on

 t
em

po
rä

re
 A

bw
ei

ch
un

ge
n 

be
st

eh
en

, z
.B

. w
äh

re
nd

 d
er

 a
nd

au
er

nd
en

 C
or

on
a-

Pa
nd

em
ie

.

Ve
rs

an
dk

os
te

np
au

sc
ha

le
 b

ei
 e

in
em

 B
es

te
llw

er
t b

is
 2

0 
€:

 2
,9

5 
€;

 a
b 

20
 €

 v
er

sa
nd

ko
st

en
fr

ei
*.

  
Be

i N
ic

ht
ge

fa
lle

n 
kö

nn
en

 S
ie

 d
as

 P
ro

du
kt

 in
ne

rh
al

b 
vo

n 
zw

ei
 W

oc
he

n 
po

rt
of

re
i a

n 
di

e 
D

eu
ts

ch
e 

Po
st

 A
G

, 
Se

rv
ic

e-
 u

nd
 V

er
sa

nd
ze

nt
ru

m
, F

ra
nz

-Z
eb

is
ch

-S
tr

aß
e 

15
, 9

26
37

 W
ei

de
n 

zu
rü

ck
se

nd
en

.
* E

s 
kö

nn
en

 h
ie

rv
on

 t
em

po
rä

re
 A

bw
ei

ch
un

ge
n 

be
st

eh
en

, z
.B

. w
äh

re
nd

 d
er

 a
nd

au
er

nd
en

 C
or

on
a-

Pa
nd

em
ie

.

Nicht  
frankieren

Antwort

Deutsche Post AG
Service- und Versandzentrum
Abt. 170407 vpwe
Postfach 1105
92623 Weiden

Nachname

Vorname

Straße, Nr.

PLZ | Ort

Kunden-Nr.

Telefon

Die Abrechnung erfolgt in der von Ihnen gewünschten 
Zahlungsweise per Lastschrift bzw. Rechnung.

E-Mail

( bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten, 
bei Lastschrift auch die des Kontoinhabers)

Datum,
Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Deutsche Post  
AG per E-Mail über individualisierte Angebote aus dem 
Bereich Versandhandel informiert. Ich kann meine Ein- 
willigung jederzeit telefonisch oder schriftlich widerrufen.

3

Nicht  
frankieren

Antwort

Deutsche Post AG
Service- und Versandzentrum
Abt. 170408 vpwe
Postfach 1105
92623 Weiden

Nachname

Vorname

Straße, Nr.

PLZ | Ort

Kunden-Nr.

Telefon

Die Abrechnung erfolgt in der von Ihnen gewünschten 
Zahlungsweise per Lastschrift bzw. Rechnung.

E-Mail

( bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten, 
bei Lastschrift auch die des Kontoinhabers)

Datum,
Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Deutsche Post  
AG per E-Mail über individualisierte Angebote aus dem 
Bereich Versandhandel informiert. Ich kann meine Ein- 
willigung jederzeit telefonisch oder schriftlich widerrufen.

3

Nicht  
frankieren

Antwort

Deutsche Post AG
Service- und Versandzentrum
Abt. 170409 vpwe
Postfach 1105
92623 Weiden

Nachname

Vorname

Straße, Nr.

PLZ | Ort

Kunden-Nr.

Telefon

Die Abrechnung erfolgt in der von Ihnen gewünschten 
Zahlungsweise per Lastschrift bzw. Rechnung.

E-Mail

( bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten, 
bei Lastschrift auch die des Kontoinhabers)

Datum,
Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Deutsche Post  
AG per E-Mail über individualisierte Angebote aus dem 
Bereich Versandhandel informiert. Ich kann meine Ein- 
willigung jederzeit telefonisch oder schriftlich widerrufen.
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